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Senatsverwaltung für Justiz, Verbraucherschutz 
und Antidiskriminierung 
 
 
 
 
 
Herrn Abgeordneten Sebastian Czaja (FDP) 
über 
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 
 
über Senatskanzlei - G Sen - 
 
 
 
A n t w o r t  
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/15709 
vom 19. Juli 2018 
über Ist Berlin die Normenhauptstadt? 
 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 
1. Wie viele Bundes- und Landesgesetze, Verordnungen und wie viele Verwaltungs-Rundschreiben, die 
jeweils in ihrer Regelungsintention unmittelbaren Einfluss auf  
a) den Komplex Wohnungsbau (Neubau und Sanierung),  
b) den Komplex Infrastruktur (Straßen- und Schienenverkehr), 
c) den Komplex landeseigene und dem Land zurechenbare Vergabe, 
d) den Komplex Kinderbetreuung/Erziehung/Bildung (in freier Trägerschaft Kindergärten/Schulen) 
e) den Komplex Behinderten- und Altenpflege (Ambulant- und Stationär)   
haben, wurden seit 1990 im Land Berlin erlassen bzw. finden im Land Berlin ihre Anwendung?  
(Bitte Auflisten nach Vorgangsart, Jahr des Inkrafttretens und soweit es sich um Gesetze oder Verordnun-
gen handelt den maßgeblichen Rechtsnormen). Sollte, wider Erwarten, keine Auflistung möglich sein, wird 
hierzu um Begründung gebeten?  
 

Zu 1.: Der Senat stellt im Internetangebot „Vorschrifteninformationssystem Berlin“ unter 
http://gesetze.berlin.de alle Gesetze und Rechtsverordnungen des Landes Berlin kosten-
frei zum Abruf zur Verfügung. Die Rundschreiben der Senatsverwaltungen können in der 
„Rundschreibendatenbank des Landes Berlin“ unter https://www.berlin.de/politik-und-
verwaltung/rundschreiben/ abgerufen werden. 
 
Das Abgeordnetenhaus bzw. der Bundestag und Bundesrat sind die Gesetzgeber. Der 
Senat kann daher keine Auskunft zur Intention dieser Verfassungsorgane beim Erlass 
von Gesetzen machen. Rechtsverordnungen sind abgeleitete Rechtsnormen, welche 
Gesetze konkretisieren. Ihre Regelungsintention entstammt daher den Gesetzen, die 
zum Erlass ermächtigen. Auch Rundschreiben konkretisieren lediglich bestehende Ge-
setze und Rechtsverordnungen, sodass für sie das Vorgenannte ebenso gilt. Darüber 
hinaus kann bei Rechtsverordnungen und Rundschreiben in der Regel nicht abstrakt die 
Regelungsintention bestimmt werden, da es eine Frage des Einzelfalls ist, ob eine 
Rechtsverordnung oder ein Rundschreiben Anwendung findet. 
 
Fragen zu Rechtsvorschriften, die der Bund erlassen hat, sind an diesen zu richten. Der 
Bund stellt Gesetze und Verordnungen unter http://www.gesetze-im-internet.de zum kos-
tenfreien Abruf zur Verfügung.  

http://gesetze.berlin.de/
https://www.berlin.de/politik-und-verwaltung/rundschreiben/
https://www.berlin.de/politik-und-verwaltung/rundschreiben/
http://www.gesetze-im-internet.de/
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Gleichwohl war der Senat bemüht die Frage zu beantworten und hat – ohne Garantie der 
Vollständigkeit – diejenigen Gesetze, Rechtsverordnungen, Rundschreiben und Verwal-
tungsvorschriften zusammengetragen, die jeweils einen erheblichen und unmittelbaren 
rechtlichen Einfluss auf die benannten Lebensbereiche haben. Nicht jedes Gesetz, jede 
Rechtsverordnung, jedes Rundschreiben und jede Verwaltungsvorschrift findet in jedem 
Einzelfall Anwendung. Auf Grund der Vielgestaltigkeit der Einzelfälle kann die Frage der 
anwendbaren Norm nur konkret anhand des jeweiligen Einzelfalls beantwortet werden. 
 
a) Zum Komplex Wohnungsbau (Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Woh-
nen): 
 
Gesetze: 
 
(1) Baugesetzbuch (BauGB) (BGBl. I S. 3634) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 3. November 2017 geändert durch Art. 2 HochwasserschutzG II vom 30.6.2017 
(BGBl. I S. 2193) 
(2) Raumordnungsgesetz (ROG) vom 22. Dezember 2008 zuletzt geändert durch Art. 2 
Abs. 14a, 15 G zur Modernisierung des Rechts der Umweltverträglichkeitsprüfung vom 
20.7.2017 (BGBl. I S. 2808) 
(3) Gesetz zur Ausführung des Baugesetzbuchs (AGBauGB) in der Fassung vom 
7.11.1999, zuletzt geändert durch Artikel 1 d. G. vom 6.12.2017 (GVBI S. 664) 
(4) Gesetz zur Beschleunigung des Wohnungsbaus (WobauBeschlG) vom 4.2.2016 
(GVBI S. 26) 
(5) Gesetz zur Beseitigung von Wohnungsmissständen in Berlin (Wohnungsauf-
sichtsgesetz) in der Fassung vom 3.4.1990 (GVBI S. 1081), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 16.7.2001 (GVBI S. 260) 
(6) Energieeinsparungsgesetz (EnEG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
1.9.2005 (BGBI I S. 2684), zuletzt geändert durch Gesetz vom 4.7.2013 (BGBI. I S. 
2197) 
(7) Bürgerliches Gesetzbuch (BGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 2. Ja-
nuar 2002 (BGBl. I S. 42, ber. S. 2909 und 2003 I S. 738), zuletzt geändert durch Art. 6 
G zur Einführung einer zivilprozessualen Musterfeststellungsklage vom 12.7.2018 (BGBl. 
I S. 1151) 
(8) Gesetz zur Sicherung der Zweckbestimmung von Sozialwohnungen (Woh-
nungsbindungsgesetz – WoBindG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 13. Sep-
tember 2001 (BGBl. I S. 2404), zuletzt geändert durch Artikel 126 der Verordnung vom 
31. August 2015 (BGBl. I S. 1474). 
(9) Gesetz über die soziale Wohnraumförderung (Wohnraumförderungsgesetz – 
WoFG) vom 13. September 2001 (BGBl. I S. 2376), zuletzt geändert durch Artikel 3 des 
Gesetzes vom 2. Oktober 2015 (BGBl. I S. 1610). 
(10) Wohngeldgesetz (WoGG) vom 24. September 2008 (BGBl. I S.1856), zuletzt ge-
ändert durch Art. 22 Abs. 4 6. SGB IV-ÄndG vom 11. 11. 2016 (BGBl. I S. 2500) 
(11) Gesetz über das Verbot der Zweckentfremdung von Wohnraum (Zweckent-
fremdungsverbot – Gesetz- ZwVbVO) vom 29. November 2013, zuletzt geändert durch 
Gesetz vom 09.04.2018 (GVBl. S. 211) 
(12) Gesetz über den Sozialen Wohnungsbau in Berlin (Wohnraumgesetz Berlin – 
WoG Bln) vom 1. Juli 2011 (GVBl. S. 319), zuletzt geändert durch Art. 1 Erstes ÄndG 
vom 20.7.2017 (GVBl. S. 380) 
(13) Gesetz über die Neuausrichtung der sozialen Wohnraumversorgung in Berlin 
(Berliner Wohnraumversorgungsgesetz – WoVG Bln) vom 24. November 2015 (GVBI 
S. 422) 
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(14) Gesetz zur Beseitigung von Wohnungsmissständen in Berlin (Wohnungsauf-
sichtsgesetz – WoAufGBln) in der Fassung vom 3.4.1990 (GVBI S. 1081), zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 16.7.2001 (GVBI. S. 260) 
(15) Zweites Wohnungsbaugesetz (Wohnungsbau- und Familienheimgesetz - II. 
WoBauG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. August 1994 (BGBl. I S. 2137) 
(16) Bauordnung für Berlin (BauOBln) vom 29. September 2005 (GVBI. S. 495), zu-
letzt geändert durch das Vierte Gesetz zur Änderung der Bauordnung für Berlin v. 
9.4.2018 (GVBI S. 205) und Fortgeltende städtebauliche Vorschriften der Bauord-
nung für Berlin von 1958 (BO 58) in der Fassung vom 21.11 58 (GVBI. S 1087/1104) 
 
(Rechts-)Verordnungen: 
 
(1) Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (BauNVO) in der in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 21. November 2017 (BGBl. I S. 3786) 
(2) Verordnung über Bauvorlagen und das Verfahren im Einzelnen (Bauverfahrens-
verordnung) vom 15.11.2017 (GVBI. S. 636) 
(3) EnEV-Durchführungsverordnung Berlin (EnEV-DVBln), zuletzt geändert durch 
Verordnung vom 9.1.2018 (GVBI. S. 144) / Verordnung über energiesparenden Wärme-
schutz und energiesparende Anlagentechnik bei Gebäuden (EnEV)  
(4) Verordnung über die Erhebung von Gebühren im Bauwesen (Baugebührenord-
nung) vom 17.6.2008 (GVBI. S. 156), zuletzt geändert durch Verordnung vom 10.1.2017 
(GVBI. S. 192) 
(5) Bautechnische Prüfungsverordnung (BauPrüfV) vom 10.2.2010 (GVBI S. 62), zu-
letzt geändert durch Verordnung vom 28.5.2018 (GVBI S. 398) 
(6) Verordnung über Regelungen für Bauprodukte und Bauarten (BauPAVO) vom 
26.3.2007 (GVBI S. 148) zuletzt geändert durch Verordnung vom 17. Dezember 2009 
(GVBI S. 887) 
(7) Feuerungsverordnung (FeuVO) vom 31.1.2006, geändert durch Verordnung vom 
28. 11.2008 (GVBI. S. 468) 
(8) Verordnung über die Aufstellung von Betriebskosten (Betriebskostenverord-
nung – BetrKV) vom 25.11.2003 (BGBl. I S. 2346, 2347), die durch Artikel 4 des Ge-
setzes vom 3. Mai 2012 (BGBl. I S. 958) geändert worden ist 
(9) Verordnung über die verbrauchsabhängige Abrechnung der Heiz- und Warm-
wasserkosten (HeizkostenV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 5. Oktober 2009 
(BGBl. I S. 3250) 

(10) Wohngeldverordnung (WoGV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. Ok-
tober 2001 (BGBl. I S. 2722), zuletzt geändert durch Art. 22 Abs. 10 6. SGB IV-ÄndG 
vom 11. 11. 2016 (BGBl. I S. 2500) 
(11) Verordnung zur Berechnung der Wohnfläche (WoFiV) vom 25. November 2003 
(BGBl. I S. 2346) 
(12) Verordnung zur zulässigen Miethöhe bei Mietbeginn gemäß § 556d Absatz 2 
BGB (Mietenbegrenzungsverordnung) vom 28.4.2015 (GVBI S. 101) 
(13) Verordnung über einen Genehmigungsvorbehalt für die Begründung von 
Wohnungseigentum oder Teileigentum in Erhaltungsgebieten nach § 172 Absatz 1 
Satz 1 Nummer 2 des Baugesetzbuchs (UmwandV) vom 3.3.2015 (GVBI. S. 43) 
(14) Verordnung zur Senkung der Kappungsgrenze gemäß § 558 Absatz 3 BGB 
(Kappungsgrenzen-Verordnung) vom 7.5.2013 (GVBI. S. 128) 
(15) Verordnung über das Verbot der Zweckentfremdung von Wohnraum (Zweck-
entfremdungsverbot-Verordnung – ZwVbVO) vom 4. März 2014 
(16) Verordnung über die Abweichung von den Einkommensgrenzen des § 9 Ab-
satz 2 des Wohnraumförderungsgesetzes vom 6. Februar 2018 (GVBl. 166) 
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(17) Verordnung im Sinne des § 577a Absatz 2 BGB über den verlängerten Kündi-
gungsschutz bei Umwandlung einer Mietwohnung in eine Eigentumswohnung 
(Kündigungsschutzklausel-Verordnung) vom 13.8. 2013 (GVBI. S. 488) 
(18) Verordnung über die Ermittlung der zulässigen Miete für preisgebundene 
Wohnungen (Neubaumietenverordnung 1970 – NMV 1970) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 12. Oktober 1990 (BGBl. I S. 2204), die zuletzt durch Artikel 4 der 
Verordnung vom 25. November 2003 (BGBl. I S. 2346) geändert worden ist 
(19) Verordnung über wohnungswirtschaftliche Berechnungen nach dem Zweiten 
Wohnungsbaugesetz  (Zweite Berechnungsverordnung – II. BV) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 12. Oktober 1990 (BGBl. I S. 2178), die zuletzt durch Artikel 78 
Absatz 2 des Gesetzes vom 23. November 2007 (BGBl. I S. 2614) geändert worden ist. 
 
Verwaltungsvorschriften (VV), Ausführungsvorschriften (AV): 
 
(1) AV Mitteilung, Unterrichtung, Anzeigeverfahren, Ausführungsvorschriften vom 6. 
April 2016 (GVBI. S. 1170) 
(2) Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen (VV TbBln) vom 19.4.2018 
(ABI. S. 2095) 
(3) Ausführungsvorschriften zum Wohnungsaufsichtsgesetz (AV WoAufGBln) vom 
28.11.2005 (ABl. 2006, S. 4), geändert durch Erste Verwaltungsvorschriften zur Ände-
rung der AV vom 17.8.2009 (ABI S. 2257) 
(4) Ausführungsvorschriften zu § 8 Abs. 2 und 3 der Bauordnung für Berlin 
(BauOBln) - Notwendige Kinderspielplätze (AV Notwendige Kinderspielplätze) vom 
16.1.2007 (ABI. S. 215) 
(5) Ausführungsvorschriften zu § 50 der Bauordnung für Berlin (BauOBln) über 
Stellplätze für Kraftfahrzeuge für schwer Gehbehinderte und Behinderte im Rollstuhl und 
Abstellmöglichkeiten für Fahrräder (AV Stellplätze) vom 11.12.2007 (ABI. S. 3398) 
(6) Ausführungsvorschriften über das Verbot der Zweckentfremdung von Wohn-
raum vom 1. September 2016 (ABl. S. 2132) 
(7) Ausführungsvorschriften zum Wohnungsaufsichtsgesetz (AV WoAufGBln) vom 
28.11.2005 (ABI. 2006 S.4) 
(8) Ausführungsvorschriften zur Festlegung der Wohnungsgrößen nach § 27 Ab-
satz 4 des Gesetzes über die soziale Wohnraumförderung (Wohnraumförderungs-
gesetz) vom 17.4.2018 (ABI. S. 2095) 
(9) Ausführungsvorschrift zur Festlegung einer Antragsberechtigung nach § 27 
Absatz 2 des Gesetzes über die soziale Wohnraumförderung vom 13. Juni 2017 
(10) Verwaltungsvorschriften für die soziale Wohnraumförderung des Miet- und 
Genossenschaftswohnungsbaus in Berlin 2018 Wohnungsbauförderungsbestim-
mungen 2018 – WFB 2018 vom 11.10.2017 (ABI. Vom 24.11.2017 S.5651) 
(11) Verwaltungsvorschriften über die Gewährung von Mietzuschuss an Mieter-
haushalte in Sozialwohnungen 2017 (Mietzuschussvorschriften 2017) vom 31. Juli 
2017 
 
Anweisungen, Richtlinien: 
 
(1) Anweisung Bau - ABau; Allgemeine Anweisung für die Vorbereitung und Durchfüh-
rung von Bauaufgaben Berlins 
(2) Richtlinie 2010/31/EU des Europäischen Parlaments und des Rates vom 19.5.2010 
über die Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden 
(3) Richtlinien für die Förderung des sozialen Wohnungsbaus in Berlin (Woh-
nungsbauförderungsbestimmungen 1972 - WFB 1972) vom 7.4 1972 
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(4) Richtlinien für die Förderung des sozialen Wohnungsbaus in Berlin (Woh-
nungsbauförderungsbestimmungen 1977 - WFB 1977) vom 28. Juli 1977 
(5) Richtlinien über die Anschlussförderung von Sozialwohnungen der Wohnungs-
bauprogramme 1972 bis 1976 (AnschlussförderungRL 1988) vom 20. Mai 1988 
(6) Richtlinien für den öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbau in Berlin 
(Wohnungsbauförderungsbestimmungen 1990 - WFB 1990) vom 16. Juli 1990 
(7) Richtlinien über die Anschlussförderung von Sozialwohnungen der Wohnungs-
bauprogramme 1977 bis 1981 (AnschlussförderungRL 1993) vom 26. Oktober 1993 
(8) Richtlinien über die Anschlussförderung von Sozialwohnungen der Wohnungs-
bauprogramme 1982 bis 1986 (AnschlussförderungRL 1996) vom 3. Dezember 1997 
(9) Richtlinien über die Förderung der Modernisierung und Instandsetzung von 
Wohngebäuden (Modernisierungs- und Instandsetzungsrichtlinien 1990 – ModIn-
stRL 90) vom 05.04.1990 
(10) Richtlinien über die Gewährung von Zuwendungen zur Modernisierung und 
Instandsetzung von Wohnraum Programmteil „Stadtweite Maßnahmen“ (ModInstRL 
93 - stadtweit) vom 12.03.1993 
(11) Richtlinien über die Gewährung von Zuwendungen zur Instandsetzung und 
Modernisierung von Wohnraum (ModInstRL 94 - industrielle Bauweisen) vom 
03.11.1993 
(12) Richtlinien über die Gewährung von Zuwendungen zur Modernisierung und 
Instandsetzung von Altbauten - Programmteil „Soziale Stadterneuerung“ (ModIn-
stRL 95 - soziale Stadterneuerung) vom 21.09.94 
(13) Richtlinien über die Gewährung von Zuwendungen zur Modernisierung und 
Instandsetzung von Altbauten - Programmteil „Wohnungspolitische Selbsthilfepro-
jekte“ (ModInstRL 96 - wohnungspolitische Selbsthilfe) vom 06.06.96 
(14) Richtlinien über die Gewährung von Zuwendungen zur Modernisierung und 
Instandsetzung von Wohnraum, zur Nutzung regenerativer Energiequellen sowie 
zur Qualifizierung und Beschäftigung (ModInstRL 99 - stadtweit) vom 04.09.99 
(15) Richtlinien über die Gewährung von Zuwendungen für die Wohnungsmoderni-
sierung durch Mieter (Mieter ModRL 99) vom 04.09.99 
(16) Richtlinien über die Förderung der Instandsetzung und Modernisierung von 
industriell gefertigten Wohngebäuden im Ostteil Berlins (InstModRL 99 - industriel-
le Bauweisen) vom 01.01.99 
 
b) Zum Komplex Infrastruktur (Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr und Klima-
schutz): 
 
Gesetze: 
 
(1) Allgemeines Eisenbahngesetz (AEG) in der Fassung vom 27. Dezember 1993 
(BGBl. I S. 2378, ber. 1994 I S. 2439), zuletzt geändert durch Art. 2 Abs. 1 des Gesetzes 
zur Modernisierung des Rechts der Umweltverträglichkeitsprüfung vom 20. Juli 2017 
(BGBl. I S. 2808) 
(2) Allgemeines Gesetz zum Schutz der öffentlichen Sicherheit und Ordnung in 
Berlin (Allgemeines Sicherheits- und Ordnungsgesetz – ASOG Bln) in der Fassung 
vom 11. Oktober 2006 (GVBl. S. 930), zuletzt geändert durch Art. 5 des Gesetzes zur 
Umsetzung der Seveso-III-RL und zur Änderung zuständigkeitsrechtlicher Vorschriften 
vom 16. März 2018 (GVBl. S. 186) 
(3) Gesetz über die Bahneinheiten (BaEG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
8. Juli 1902 (PrGS S. 237), zuletzt geändert durch Art. LXIII Euro-Anpassungsgesetz 
vom 16. Juli 2001 (GVBl. S. 260) 



6 

(4) Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 
2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Art. 2 Hochwasserschutzgesetz II vom 30. 
Juni 2017 (BGBl. I S. 2193) 
(5) Bauordnung für Berlin (BauO Bln) vom 29. September 2005 (GVBl. S. 495), zuletzt 
geändert durch Art. 1 Viertes Änderungsgesetzes vom 09. April 2018 (GVBl. S. 205)  
(6) Berliner Straßengesetz (BerlStrG) vom 13. Juli 1999 (GVBl. S. 380), zuletzt geän-
dert durch Art. 2 des Gesetzes zur Umsetzung der Seveso-III-RL und zur Änderung zu-
ständigkeitsrechtlicher Vorschriften vom 16. März 2018 (GVBl. S. 186) 
(7) Gesetz über die Eisenbahnverkehrsverwaltung des Bundes (Bundeseisenbahn-
verkehrsverwaltungsgesetz – BEVVG) vom 27. Dezember 1993 (BGBl. I S. 2378), zu-
letzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes zur Neuordnung der Eisenbahnunfalluntersu-
chung vom 27. Juni 2017 (BGBl. I S. 2085) 
(8) Gesetz über die Eisenbahnverkehrsverwaltung des Bundes (Bundeseisenbahn-
verkehrsverwaltungsgesetz – BEVVG) vom 27. Dezember 1993 (BGBl. I S. 2378), zu-
letzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes zur Neuordnung der Eisenbahnunfalluntersu-
chung vom 27. Juni 2017 (BGBl. I S. 2085) 
(9) Gesetz zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch Luftverunreini-
gungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge (Bundes-
Immissionsschutzgesetz – BImSchG), zuletzt geändert durch Art. 3 des Gesetzes zur 
Einführung einer wasserrechtlichen Genehmigung für Behandlungsanlagen für Deponie-
sickerwasser, zur Änderung der Vorschriften zur Eignungsfeststellung für Anlagen zum 
Lagern, Abfüllen oder Umschlagen wassergefährdender Stoffe und zur Änderung des 
Bundes-Immissionsschutzgesetzes vom 18. Juli 2017 (BGBl. I S. 2771) 
(10) Gesetz zum Schutz personenbezogener Daten in der Berliner Verwaltung 
(Berliner Datenschutzgesetz – BlnDSG) vom 13. Juni 2018 (GVBl. S. 418) 
(11) Gesetz über Naturschutz und Landschaftspflege (Bundesnaturschutzgesetz – 
BNatSchG) vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), zuletzt geändert durch Art. 1 des Ände-
rungsgesetzes vom 15. September 2017 (BGBl. I S. 3434) 
(12) Berliner Wassergesetz (BWG) in der Fassung vom 17. Juni 2005 (GVBl. S. 357, 
ber. 2006, S. 248 und 2007, S. 48), zuletzt geändert durch Art. 27 des Gesetzes zur An-
passung der Formanforderungen im Berliner Landesrecht vom 02. Februar 2018 (GVBl. 
S. 160) 
(13) Gesetz zum Schutz von Denkmalen in Berlin (Denkmalschutzgesetz Berlin – 
DSchG Bln) vom 24. April 1995 (GVBl. S. 274), zuletzt geändert durch Art. 30 des Ge-
setzes zur Anpassung der Formanforderungen im Berliner Landesrecht vom 02. Februar 
2018 (GVBl. S. 160) 
(14) Gesetz über Kreuzungen von Eisenbahnen und Straßen (Eisenbahnkreu-
zungsgesetz – EKrG) in der Fassung vom 21. März 1971 (BGBl. I S. 337), zuletzt geän-
dert durch Art. 462 Zehnte Zuständigkeitsanpassungsverordnung vom 31. August 2015 
(BGBl. I S. 1474) 
(15) Gesetz über die Einforderung rückständiger Gebühren und Auslagen bei der 
Zulassung von Fahrzeugen im Land Berlin (Kfz-Zulassungsvoraussetzungsgesetz) 
vom 16. März 2006 (GVBl. 2006, S. 264) 
(16) Bundesfernstraßengesetz (FStrG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 28. 
Juni 2007 (BGBl. I S. 1206), zuletzt geändert durch Art. 17 Gesetz zur Neuregelung des 
bundesstaatlichen Finanzausgleichssystems ab dem Jahr 2020 und zur Änderung haus-
haltsrechtlicher Vorschriften vom 14. August 2017 (BGBl. I S. 3122) 
(17) Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland (GG) vom 23. Mai 1949 (BGBl. 
S. 1), zuletzt geändert durch Art. 1 Änderungsgesetz (Art. 90, 91c, 104b, 104c, 107, 108, 
109a, 114, 125c, 143d, 143e, 143f, 143g) vom 13. Juli 2017 (BGBl. I S. 2347) 
(18) Gesetz über Finanzhilfen des Bundes zur Verbesserung der Verkehrsverhält-
nisse der Gemeinden (Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz – GVFG) in der Fassung 
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vom 28. Januar 1988 (BGBl. I S. 101) zuletzt geändert durch Art. 463 Zehnte Zuständig-
keitsanpassungsVerordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) 
(19) Gesetz zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung der öffentlichen Grün- und 
Erholungsanlagen (Grünanlagengesetz – GrünanlG) vom 24. November 1997 (GVBl. 
S. 612), zuletzt geändert durch § 15 Abs. 1 Hundegesetz vom 29. September 2004 
(GVBl. S. 424) 
(20) Gesetz über Kleinbahnen und Privatanschlußbahnen (KlbG) vom 28. Juli 1892 
(GVBl. Sonderband I, Gliederungsnummer 930-2), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
21. Juli 1992 (GVBl. S. 234)  
(21) Gesetz zur Förderung der Kreislaufwirtschaft und Sicherung der umweltver-
träglichen Bewirtschaftung von Abfällen (Kreislaufwirtschaftsgesetz – KrWG) vom 
24. Februar 2012 (BGBl. I S. 212), zuletzt geändert durch Art. 2 Abs. 9 des Gesetzes zur 
Modernisierung des Rechts der Umweltverträglichkeitsprüfung vom 20. Juli 2017 (BGBl. I 
S. 2808) 
(22) Gesetz zur Förderung der Kreislaufwirtschaft und Sicherung der umweltver-
träglichen Beseitigung von Abfällen in Berlin (Kreislaufwirtschafts- und Abfallge-
setz Berlin - KrW-/AbfG Bln) vom 21. Juli 1999, zuletzt geändert durch Art. 7 des Ge-
setzes zur Umsetzung der Seveso-III-RL und zur Änderung zuständigkeitsrechtlicher 
Vorschriften vom 16. März 2018 (GVBl. S. 186) 
(23) Landes-Immissionsschutzgesetz Berlin (LImSchG Bln) vom 05. Dezember 2005 
(GVBl. S. 735, ber. 2006 S. 42), zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 03. Feb-
ruar 2010 (GVBl. S. 38) 
(24) Gesetz zur Neuregelung gesetzlicher Vorschriften zur Mobilitätsgewährleis-
tung (MobilG Bln) vom 5. Juli 2018 (GVBl. S. 464) 
(25) Gesetz über Naturschutz und Landschaftspflege von Berlin (Berliner Natur-
schutzgesetz - NatSchG Bln) vom 29. Mai 2013 (GVBl. S. 140) 
(26) Gesetz über Ordnungswidrigkeiten (OWiG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 19. Februar 1987 (BGBl. I S. 602), zuletzt geändert durch Art. 5 Zweites Gesetz zur 
Stärkung der Verfahrensrechte von Beschuldigten im Strafverfahren und zur Änderung 
des Schöffenrechts vom 27. August 2017 (BGBl. I S. 3295) 
(27) Personenbeförderungsgesetz (PBefG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
08. August 1990 (BGBl. I S. 1690), zuletzt geändert durch Art. 2 Abs. 14 des Gesetzes 
zur Modernisierung des Rechts der Umweltverträglichkeitsprüfung vom 20. Juli 2017 
(BGBl. I S. 2808) 
(28) Straßenreinigungsgesetz (StrReinG) vom 19. Dezember 1978 (GVBl. S. 2501), 
zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes zur Neuregelung des Haltens und Führens 
von Hunden vom 7. Juli 2016 (GVBl. S. 436) 
(29) Straßenverkehrsgesetz (StVG) vom 05.03.2003 (BGBl. I S. 310, ber. S. 919), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 17.08.2017 (BGBl. I S. 3202) m.W.v. 24.08.2017 
(30) Gesetz über ergänzende Vorschriften zu Rechtsbehelfen in Umweltangelegen-
heiten nach der EG-Richtlinie 2003/35/E (Umwelt-Rechtsbehelfsgesetz – UmwRG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 08. April 2013 (BGBl. I S. 753), zuletzt geän-
dert durch Art. 2 Abs. 18 des Gesetzes zur Modernisierung des Rechts der Umweltver-
träglichkeitsprüfung vom 20. Juli 2017 (BGBl. I S. 2808)  
(31) Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 24. Februar 2010 (BGBl. I S. 94), zuletzt geändert durch Art. 2 des 
Gesetzes zur Durchführung der EU-Verordnung Nr. 1143/2014 über invasive gebiets-
fremde Arten vom 8. September 2017 (BGBl. I S. 3370) 
(32) Gesetz über die Prüfung von Umweltauswirkungen bei bestimmten Vorhaben, 
Plänen und Programmen im Land Berlin (Berliner Gesetz über die Umweltverträg-
lichkeitsprüfung – UVPG-Bln) vom 07. Juni 2007 (GVBl. S. 222) 
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(33) Vertrauensdienstegesetz (VDG) vom 18. Juli 2017 (BGBl. I S. 2745), zuletzt geän-
dert durch Art. 2 eIDAS-Durchführungsgesetz vom 18. Juli 2017 (BGBl. I S. 2745) 
(34) Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
19. März 1991 (BGBl. I S. 686), zuletzt geändert durch Art. 5 Abs. 2 des Gesetzes über 
die Erweiterung der Medienöffentlichkeit in Gerichtsverfahren vom 08.Oktober 2017 
(BGBl. I S. 3546) 
(35) Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
23. Januar 2003 (BGBl. I S. 102), zuletzt geändert durch Art. 11 Abs. 2 eIDAS-
Durchführungsgesetzes vom 18. Juli 2017 (BGBl. I S. 2745) 
(36) Gesetz über das Verfahren der Berliner Verwaltung (VwVfG Bln) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 08. Dezember 1976 (GVBl. S. 2735, 2898), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 21. April 2016 (GVBl. S. 218) 
(37) Gesetz zur Ordnung des Wasserhaushalts (Wasserhaushaltsgesetz – WHG) 
vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585), zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes zur Ein-
führung einer wasserrechtlichen Genehmigung für Behandlungsanlagen für Deponiesi-
ckerwasser, zur Änderung der Vorschriften zur Eignungsfeststellung für Anlagen zum 
Lagern, Abfüllen oder Umschlagen wassergefährdender Stoffe und zur Änderung des 
Bundesimmissionsschutzgesetzes vom 18. Juli 2017 (BGBl. I S. 2771) 
 
(Rechts-)Verordnungen: 
 
(1) Verordnung über das Europäische Abfallverzeichnis (Abfallverzeichnis-
Verordnung – AVV) vom 10. Dezember 2001 (BGBl. I S. 3379), zuletzt geändert durch 
Art. 2 der Verordnung zur Überwachung von nicht gefährlichen Abfällen mit persistenten 
organischen Schadstoffen und zur Änderung der Abfallverzeichnisverordnung vom 17. 
Juli 2017 (BGBl. I S. 2644) 
(2) Verordnung zum Schutze des Baumbestandes in Berlin (Baumschutzverord-
nung – BaumSchVO) vom 11. Januar 1982 (GVBl. S. 250), zuletzt geändert durch Art. 4 
Wohnungsbaubeschleunigungsgesetzes vom 04. Februar 2016 (GVBl. S. 26) 
(3) Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverordnung (BBodSchV) vom 12. Juli 1999 
(BGBl. I S. 1554), zuletzt geändert durch Art. 3 Abs. 4 der Verordnung zur Neuordnung 
der Klärschlammverwertung vom 27. September 2017 (BGBl. I S. 3465) 
(4) 16. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Ver-
kehrslärmschutzverordnung – 16. BImSchV) vom 12. Juni 1990 (BGBl. I S. 1036), 
zuletzt geändert durch Art. 1 der Änderungsverordnung vom 18. Dezember 2014 (BGBl. I 
S. 2269) 
(5) 24. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Ver-
kehrswege Schallschutzmaßnahmenverordnung – 24. BImSchV) vom 4. Februar 
1997 (BGBl. I S. 172, ber. S. 1253), zuletzt geändert durch Art. 3 Magnetschwebe-
bahnverordnung vom 23. September 1997 (BGBl. I S. 2329) 
(6) 32. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Ge-
räte- und Maschinenlärmschutzverordnung – 32. BImSchV) vom 29. August 2002 
(BGBl. I S. 3478), zuletzt geändert durch Art. 83 der Zehnte Zuständigkeitsanpassungs-
verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) 
(7) 35. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Ver-
ordnung zur Kennzeichnung der Kraftfahrzeuge mit geringem Beitrag zur Schad-
stoffbelastung – 35. BImSchV) vom 10. Oktober 2006 (BGBl. I S. 2218), zuletzt geän-
dert durch Artikel 85 der Verordnung vom 31. August 2015 (BGBl. I S. 1474) 
(8) 39. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes (Ver-
ordnung über Luftqualitätsstandards und Emissionshöchstmengen – 39. BImSchV) 
vom 2. August 2010 (BGBl. I S. 1065), zuletzt geändert durch Art. 1 Erste Änderungsver-
ordnung vom 10. Oktober 2016 (BGBl. I S. 2244) 
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(9) Bau- und Betriebsordnung für Pioniereisenbahnen (BO P) in der Fassung vom 
15. Februar 1979 (BGBl. II Nr. 35 S. 885 ff.)  
(10) Verordnung über den Bau und Betrieb der Straßenbahnen (Straßenbahn-Bau- 
und Betriebsordnung – BOStrab) vom 11. Dezember 1987 (BGBl. I S. 2648), zuletzt 
geändert durch die Verordnung zur Änderung der Straßenbahn-Bau- und Betriebsord-
nung und der StVO vom 16. Dezember 2016 (BGBl. I S. 2938) 
(11) Eisenbahn-Bau- und Betriebsordnung (EBO) in der Fassung vom 8. Mai 1967 
(BGBl. II S. 1563), zuletzt geändert durch Art. 2 Zwölfte Verordnung zur Änderung eisen-
bahnrechtlicher Vorschriften vom 26. Juli 2017 (BGBl. I S. 3054) 
(12) Verordnung über die Prüfung zum Betriebsleiter für Eisenbahnen (Eisenbahn-
betriebsleiter-Prüfungsverordnung – EBPV) in der Fassung vom 7. Juli 2000 (BGBl. I 
S. 1025), zuletzt geändert durch Art. 1 der Ersten Änderungsverordnung vom 09. Mai 
2011 (BGBl. I S. 810) 
(13) Verordnung über die Bestellung und Bestätigung sowie die Aufgaben und Be-
fugnisse von Betriebsleitern für Eisenbahnen (Eisenbahnbetriebsleiterverordnung 
– EBV) in der Fassung vom 7. Juli 2000 (BGBl. I S.1023), zuletzt geändert durch Art. 2. 
der Elften Verordnung zur Änderung eisenbahnrechtlicher Vorschriften vom 10. Oktober 
2016 (BGBl. I S. 2242) 
(14) Verordnung über die technischen Rahmenbedingungen des elektronischen 
Rechtsverkehrs und über das besondere elektronische Behördenpostfach (ERVV) 
vom 24. November 2017 (BGBl. I S. 3803) zuletzt geändert durch Art. 1 der Verordnung 
vom 9. Februar 2018 (BGBl. I S. 200) 
(15) Verordnung zur Verhütung von Schäden durch Kampfmittel (Kampfmittelver-
ordnung – KampfmittelV) vom 17. Juli 2018 (GVBl. S. 495) 
(16) Verordnung über die Festlegung der Straßen I. und II. Ordnung im Land Berlin 
(Landesstraßenplan Berlin) vom 15. August 2007(GVBl. I S. 377) 
Landes-Immissionsschutzgesetz Berlin (LImSchG Bln) vom 05. Dezember 2005 (GVBl. 
S. 735, ber. 2006 S. 42), zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 03. Februar 
2010 (GVBl. S. 38) 
(17) Verordnung zur Erhebung von Gebühren an Parkuhren und an Parkscheinautoma-
ten (Parkgebühren-Ordnung – ParkGebO) vom 28. Juli 1986 (GVBl.S. 1138), zuletzt ge-
ändert durch Art. I Vierte ÄndVO vom 01. August 2006 (GVBl. S. 882) 
(18) Verordnung über die Erhebung von Gebühren für die Sondernutzung öffentli-
cher Straßen (Sondernutzungsgebührenverordnung – SNGebV) vom 12. Juni 2006, 
letzte berücksichtigte Änderung: Inhaltsübersicht, §§ 1, 4, 8, Anlagen 1 und 2 geändert, § 
8a eingefügt durch Verordnung vom 16.05.2012 (GVBl. S. 160) 
(19) Verordnung über die Prüfung zum Betriebsleiter von Straßenbahnunterneh-
men (Straßenbahn-Betriebsleiter-Prüfungsverordnung – StrabBlPV) vom 29. Juli 
1988 (BGBl. I S. 1554), zuletzt geändert durch Art. 173 des Gesetzes zum Abbau ver-
zichtbarer Anordnungen der Schriftform im Verwaltungsrecht des Bundes vom 29. März 
2017 (BGBl. I S. 626) 
(20) Straßen-Verkehrsordnung (StVO) vom 06. März 2013 (BGBl. I S. 367), zuletzt ge-
ändert durch Art. 1 53. Verordnung zur Änderung straßenverkehrsrechtlicher Vorschriften 
vom 06. Oktober 2017 (BGBl. I S. 3549) 
 
Verwaltungsvorschriften (VV), Ausführungsvorschriften (AV): 
 
(1) Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Schutz gegen Baulärm – Geräu-
schimmissionen – vom 19.08.1970 (AVV Baulärm, Beilage zum Bundesanzeiger 
Scherz. – Nr. 160 vom 01. September 1970) 
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(2) Für den Bereich der technischen Verkehrsinfrastruktur werden zudem die Techni-
schen Regelwerke durch das Bundesministerium für Verkehr und Digitale Infrastruktur 
bekanntgegeben. Daneben stehen Normen, allgemein anerkannte technische Regelwer-
ke sowie unternehmensinterne Regelwerke. Diese sind zur Herstellung ihrer Anwendbar-
keit gegebenenfalls den Rechtsbedingungen des Landes Berlins anzupassen und formell 
einzuführen. Die Verwaltungsvorschriften dienen der Vereinfachung des Verwaltungs-
handelns und damit der Beschleunigung von Planungs- und Bauvorhaben. Die Einfüh-
rung erfolgt mit Ausführungsvorschriften. 
Für das Berliner Straßengesetz als ein maßgebliches Landesgesetz in diesem Komplex  
gelten im Wesentlichen die nachfolgenden Ausführungsvorschriften (AV) 
 
- zu § 7 des Berliner Straßengesetzes 42 Ausführungsvorschriften (AV). Diese sind der 
beigefügten Anlage 1 zu entnehmen. 
 - Ausführungsvorschriften zu § 5 des Berliner Straßengesetzes (AV Benennung) (ABl. 
Nr. 7 / 17. Februar 2017 Seite 763) 
- Ausführungsvorschriften zu § 7 des Berliner Straßengesetzes über die Überwachung 
des baulichen Zustandes der öffentlichen Straßen Berlins (AV Straßenüberwachung), 
(Rundschreiben 1/2015 vom 03.06.2015) 
- Ausführungsvorschriften zu § 12 des Berliner Straßengesetzes über Sondernutzung 
öffentlicher Straßen für Zwecke der öffentlichen Versorgung, (ABl. Nr. 55 / 20. 12. 2013, 
Seite 2558) 
 
Rundschreiben, Richtlinien: 
 
(1) Rundschreiben über die Einführung der Richtlinien für die Anlage von Stadt-
straßen (RASt 06) der Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen (FGSV), 
Arbeitsgruppe Straßenentwurf vom 3. Dezember 2007, zuletzt geändert durch Rund-
schreiben zur Durchfahrtshöhe bei Eisenbahnüberführungen (EÜ) vom 27. Februar 2018 
(2) Richtlinien zum Planungsprozess und für die einheitliche Gestaltung von Ent-
wurfsunterlagen im Straßenbau, Ausgabe 2012 (RE 2012), VkBl. Amtlicher Teil 2013 
S. 265; Einführungserlass SenStadtUm VII vom 28. Juni 2013 
 
Darüber hinaus hat das Straßenverkehrsrecht als Bundesrecht in Gänze Einfluss auf den 
Komplex Infrastruktur. Eine über die bisherige Auflistung hinausgehende Übersicht bietet 
insoweit das Inhaltsverzeichnis der Beck’schen Textausgaben zum Straßenverkehrsrecht 
(Anlage 2). 
 
c) Zum Komplex Vergabe (Senatsverwaltung für Wirtschaft, Energie und Betriebe): 
 
Es ist zu unterscheiden zwischen allgemeinem und besonderem Vergaberecht. Die fol-
gende Darstellung enthält ausschließlich Bestimmungen zum allgemeinen Vergaberecht. 
Darüber hinaus bestehen EU- oder bundesrechtliche Vergabevorschriften im Rahmen 
der Daseinsvorsorge, insbesondere über öffentliche Personenverkehrsdienste auf Schie-
ne und Straße (Verordnung (EG) Nr. 1370/2007) sowie im Bereich der Sozial-, Jugend- 
oder Gesundheitsfürsorge des Sozialgesetzbuches (SGB). 
 
Bei der Vergabe öffentlicher Aufträge und Konzessionen sind - ab den jeweiligen EU-
Schwellenwerten - folgende EU-Verordnungen zu beachten: 
 
Verordnungen (EU): 
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(1) Delegierte Verordnung (EU) 2017/2366 der Kommission vom 18.12.2017 zur Än-
derung der Richtlinie 2014/23/EU des Europäischen Parlaments und des Rates im Hin-
blick auf die Schwellenwerte für Auftragsvergabeverfahren 
(2) Delegierte Verordnung (EU) 2017/2365 der Kommission vom 18.12.2017 zur Än-
derung der Richtlinie 2014/24/EU des Europäischen Parlaments und des Rates im Hin-
blick auf die Schwellenwerte für Auftragsvergabeverfahren 
(3) Delegierte Verordnung (EU) 2017/2364 der Kommission vom 18.12.2017 zur Än-
derung der Richtlinie 2014/25/EU des Europäischen Parlaments und des Rates im Hin-
blick auf die Schwellenwerte für Auftragsvergabeverfahren 
(4) Verordnung (EU) 2017/2367 der Kommission vom 18.12.2017 zur Änderung der 
Richtlinie 2009/81/EG des Europäischen Parlaments und des Rates im Hinblick auf die 
Schwellenwerte für Auftragsvergabeverfahren 
 
(BAnz., Bekanntmachung gemäß § 106 Absatz 3 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbe-
schränkungen (GWB) der ab dem 1. Januar 2018 geltenden neuen EU-Schwellenwerte 
für die Vergabe öffentlicher Aufträge gemäß Delegierte Verordnung (EU) 2017/2364, De-
legierte Verordnung (EU) 2017/2365, Delegierte Verordnung (EU) 2017/2366 sowie Ver-
ordnung (EU) 2017/2367 (ABl. L 337 vom 19.12.2017, S. 17) vom 20. Dezember 2017) 
 
Gesetze und Verordnungen des Bundes: 
 
Bei der Vergabe öffentlicher Aufträge und Konzessionen sind - ab den jeweiligen EU-
Schwellenwerten - folgende Bundesvorschriften zu beachten: 
(1) Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 26. Juni 2013 (BGBl. I S. 1750, 3245), das zuletzt durch Artikel 10 des 
Gesetzes vom 12. Juli 2018 (BGBl. I S. 1151) geändert worden ist 
(2) Vergabeverordnung (VgV) vom 12. April 2016 (BGBl. I S. 624), die durch Artikel 4 
des Gesetzes vom 10. Juli 2018 (BGBl. I S. 1117) geändert worden ist 
(3) Sektorenverordnung (SektVO) vom 12. April 2016 (BGBl. I S. 624, 657), die durch 
Artikel 5 des Gesetzes vom 10. Juli 2018 (BGBl. I S. 1117) geändert worden ist 
(4) Konzessionsvergabeverordnung (KonzVgV) vom 12. April 2016 (BGBl. I S. 624, 
683), die durch Artikel 6 des Gesetzes vom 10. Juli 2018 (BGBl. I S. 1117) geändert 
worden ist 
(5) Vergabeverordnung Verteidigung und Sicherheit (VSVgV) vom 12. Juli 2012 
(BGBl. I S. 1509), die zuletzt durch Artikel 7 des Gesetzes vom 18. Juli 2017 (BGBl. I S. 
2745) geändert worden ist 
(6) Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen (VOB/A) – Abschnitte 2 und 3 
vom 31.7.2009 (Bekanntmachung vom 1. Juli 2016 (BAnz AT 01.07.2016 B4) 
 
Bei der Vergabe öffentlicher Aufträge sind - sowohl ab als auch unterhalb der EU-
Schwellenwerte - folgende Bundesvorschriften zu beachten: 
(7) Vergabestatistikverordnung (VergStatVO) vom 12. April 2016 (BGBl. I S. 624, 691) 
(8) Verordnung PR Nr 30/53 über die Preise bei öffentlichen Aufträgen vom 
21.11.1953 (BAnz. 1953 Nr. 244), die zuletzt durch Artikel 70 des Gesetzes vom 
08.12.2010 (BGBl. I S. 1864) geändert worden ist 
 
Gesetze und Verordnungen des Landes Berlin: 
 
Darüber hinaus bestehen im Rahmen des Vergaberechtsschutzes bei öffentlichen Auf-
trägen und Konzessionen oberhalb der EU-Schwellenwerte folgende Landesvorschriften: 
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(1) Verordnung zur Regelung von Organisation und Zuständigkeiten im Nachprü-
fungsverfahren für öffentliche Aufträge (BerlNpVO) vom 25. Januar 1999 (GVBl. S. 
63), geändert durch Verordnung vom 10.05.2016 (GVBl. S. 279) 
(2) Geschäftsordnung der Vergabekammer des Landes Berlin (GOVk) vom 
18.08.2016 
 
Bei der Vergabe öffentlicher Aufträge sind - sowohl ab als auch unterhalb der EU-
Schwellenwerte - folgende Landesvorschriften zu beachten: 
(3) Landeshaushaltsordnung (LHO) in der Fassung vom 30.01.2009 (GVBl. S. 31, S. 
486) zuletzt geändert durch Gesetz vom 02.02.2018 (GVBl. S. 160), einschließlich der 
Ausführungsvorschriften zu § 55 LHO und der Rundschreiben auf Grundlage dieser Ver-
waltungsvorschrift 
(4) Berliner Ausschreibungs- und Vergabegesetz (BerlAVG) vom 08.07.2010 (GVBl. 
S. 399 vom 22.07.2010), zuletzt geändert durch das Erste Gesetz zur Änderung des Ber-
liner Ausschreibungs- und Vergabegesetzes vom 05.06.2012 (GVBl. S. 159 vom 
16.06.2012) 
(5) Verordnung zur Anpassung der Höhe des nach § 1 Absatz 4 Berliner Aus-
schreibungs- und Vergabegesetz zu zahlenden Entgelts vom 20.06.2017 (GVBl. S. 
348 vom 11.07.2017) 
(6) Gesetz zur Einrichtung und Führung eines Registers über korruptionsauffällige 
Unternehmen in Berlin (Korruptionsregistergesetz – KRG) vom 19. April 2006 (GVBl. 
S. 358), geändert durch Gesetz vom 01.12.2010 (GVBl. S. 535) 
(7) Landesgleichstellungsgesetz (LGG) in der Fassung vom 06.09.2002 (GVBl. S. 
280), zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 30.05.2016 (GVBl. S. 282) 
(8) Verordnung über die Förderung von Frauen und die Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie bei der Vergabe öffentlicher Aufträge (Frauenförderverordnung – FFV) 
vom 23.08.1999 (GVBl. S 498), zuletzt geändert durch Verordnung vom 19.07.2011 
(GVBl. S. 362, 467) 
 
Bei der Vergabe öffentlicher Aufträge sind unterhalb der EU-Schwellenwerte folgende 
Landesvorschriften zu beachten: 
(9) Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen (VOB/A) – Abschnitt 1 Be-
kanntmachung vom 01.07.2016 (BAnz AT 01.07.2016 B4) 
(10) Vergabe- und Vertragsordnung für Leistungen - Teil A (VOL/A) vom 20.11.2009 
(BAnz. Nr. 196a vom 29.12.2009) 
 
Verwaltungsvorschriften und Rundschreiben: 
 
Bei der Vergabe öffentlicher Aufträge sind - sowohl ab als auch unterhalb der EU-
Schwellenwerte - folgende Landesvorschriften zu beachten: 
(1) Verwaltungsvorschrift für die Anwendung von Umweltschutzanforderungen bei 
der Beschaffung von Liefer-, Bau- und Dienstleistungen (Verwaltungsvorschrift 
Beschaffung und Umwelt – VwVBU) vom 23.02.2016  
(2) Gemeinsames Rundschreiben der Senatsverwaltung für Wirtschaft, Technolo-
gie und Forschung sowie der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Umwelt, 
Nr. 1/2012 vom 29.02.2012 - BerlAVG: ILO-Kernarbeitsnormen – aktualisierte Produktlis-
te 
 
d) Zum Komplex Kinderbetreuung, Erziehung und Bildung (Senatsverwaltung für 
Bildung, Jugend und Familie): 
 
Schulische Ausbildung 



13 

Gesetze: 
 
(1) Schulgesetz für das Land Berlin (Schulgesetz – SchulG) vom 26. Januar 2004 
(GVBl. S. 26), das zuletzt durch Artikel 4 des Gesetzes vom 9. April 2018 (GVBl. S. 202) 
geändert worden ist 
(2) Gesetz über das Pestalozzi-Fröbel-Haus und den Lette-Verein in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 02. August 1982 (GVBl. S. 1438), das zuletzt durch § 1 Absatz 1 
Satz 1 i.V.m. Anlage 2 Abschnitt IX Nummer 48 des Gesetzes vom 28. September 1990 
(GVBl. S. 2119) geändert worden ist 
(3) Gesetz über die John-F.-Kennedy-Schule (Deutsch-Amerikanische Gemein-
schaftsschule) vom 3. November 1987 (GVBl. S. 2574), das zuletzt durch Artikel I des 
Gesetzes vom 13. Juli 2011 (GVBl. S. 347) geändert worden ist 
(4) Gesetz über die staatliche Anerkennung in sozialpädagogischen und sozial-
pflegerischen Berufen im Land Berlin (Sozialberufe-Anerkennungsgesetz – SozBAG) 
in der Fassung vom 5. Oktober 2004 (GVBl. S. 443), das zuletzt durch Artikel 5 des Ge-
setzes vom 09. Mai 2016 (GVBl. S. 226) geändert worden ist 
(5) Gesetz über die Umwandlung der Schulfarm Insel Scharfenberg in eine durch 
die für das Schulwesen zuständige Senatsverwaltung zentral verwaltete Schule 
vom 23. Juni 2005 (GVBl. S. 322, 334) 
(6) Gesetz über die Umwandlung des Musikgymnasiums Carl Philipp Emanuel 
Bach, der Poelchau-Oberschule und des Abendgymnasiums Prenzlauer Berg in zentral 
verwaltete Schulen vom 25. Januar 2010 (GVBl. S. 23) 
(7) Gesetz über die Beteiligung an den Kosten der Betreuung von Kindern in Ta-
geseinrichtungen und in Kindertagespflege sowie in außerunterrichtlichen schuli-
schen Betreuungsangeboten (Tagesbetreuungskostenbeteiligungsgesetz – TKBG) 
in der Fassung vom 23. April 2010 (GVBl. S. 250), das zuletzt durch Artikel 5 des Geset-
zes vom 09. April 2018 (GVBl. S. 202) geändert worden ist 
(8) Gesetz über die Aus-, Fort- und Weiterbildung der Lehrerinnen und Lehrer im 
Land Berlin (Lehrkräftebildungsgesetz LBiG) vom 07. Februar 2014 (GVBl. S. 49), 
das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 02. März 2018 (GVBl. S. 174) geändert 
worden ist 
(9) Gesetz zur Anerkennung und Gleichstellung ausländischer Lehrkräftequalifika-
tionen (Lehrkräftequalifikationsfeststellungsgesetz Berlin – LQFG Bln) in der Fas-
sung vom 20. Mai 2016 (GVBl. S. 838) 
 
(Rechts-)Verordnungen: 
 
(1) Zweite Durchführungsverordnung zum Gesetz über die Privatschulen und den 
Privatunterricht (Privatschulgesetz) vom 09. Dezember 1959 (GVBl. S. 1223) - i.d.F. 
vom 22. Oktober 1965 (GVBl. S. 1663) und vom 11. Juli 1974 (GVBl. S. 1537,1550) 
(2) Verordnung über die Satzung des Pestalozzi-Fröbel-Hauses vom 21. März 1966 
(GVBl. S. 565), die zuletzt durch VO vom 07. Februar 2006 (GVBl. S. 128) geändert wor-
den ist 
(3) Verordnung über die Satzung des Lette-Vereins vom 21. März 1966 
(GVBl. S. 566), die zuletzt durch VO vom 25. März 2015 (GVBl. S. 79) geändert worden 
ist 
(4) Wahlordnung zum Schulverfassungsgesetz (WahlO-SchulverfG) vom 8. August 
1979 (GVBl. S. 1518) 
(5) Verordnung über die Anwendung des Schulverfassungsgesetzes auf das Fran-
zösische Gymnasium (2. VO-SchulVerfG) vom 8. Oktober 1980 (GVBl. S. 2286) 
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(6) Verordnung über die Prüfung besonders befähigter Berufstätiger (Begabten-
PrüfVO) vom 26. Juli 1984 (GVBl. S. 1156), die zuletzt durch § 11 Absatz 5 des Geset-
zes vom 21. April 2016 (GVBl. S. 218) geändert worden ist 
(7) Verordnung über die Erhebung von Benutzungsgebühren an Fachschulen 
(Fachschulgebührenordnung – FGebO) vom 24. November 1987 (GVBl. S. 2682), die 
zuletzt durch VO vom 26. Mai 2000 (GVBl. S. 338) geändert worden ist 
(8) Verordnung über die Vereinheitlichung des Berliner Schulrechts vom 
20. Juni 1991 (GVBl. S. 138), die durch Gesetz vom 30. Juli 2001 (GVBl. S. 313) geän-
dert worden ist  
(9) Verordnung über den Anpassungslehrgang und die Eignungsprüfung nach dem 
Gesetz zur Umsetzung der Richtlinien 89/48/EWG , 92/51/EWG und 2001/19/EG für 
Lehrerberufe (EG-Richtlinienverordnung für Lehrerberufe – EG-RL-LehrerVO) vom 
12. Juli 1993 (GVBl. S. 334),  zuletzt geändert durch Artikel X Nummer 32 des Gesetzes 
vom 19. März 2009 (GVBl. S. 70) 
(10) Verordnung über die Verarbeitung personenbezogener Daten im Schulwesen 
(Schuldatenverordnung - SchuldatenVO) vom 13. Oktober 1994 (GVBl. S. 435), die 
zuletzt durch VO vom 15. September 2010 (GVBl. S. 446) geändert worden ist 
(11) Ausbildungs- und Prüfungsordnung für die Berufsfachschule für Altenpflege 
(APO – OBF Altenpflege) vom 11. März 2004 (GVBl. S. 127), die zuletzt durch § 11 Ab-
satz 6 des Gesetzes vom 21. April 2016 (GVBl. S. 218) geändert worden ist 
(12) Verordnung über Zuschüsse für Ersatzschulen (Ersatzschulzuschussverord-
nung – ESZV) vom 29. November 2004 (GVBl. S. 479), die zuletzt durch VO vom 16. 
Dezember 2010 (GVBl. S. 664, ber. 2011, GVBl. S. 376) geändert worden ist 
(13) Verordnung über den Bildungsgang der Grundschule (Grundschulverordnung 
– GsVO) vom 19. Januar 2005 (GVBl. S. 16), die zuletzt durch VO vom 20. Juli 2017 
(GVBl. S. 393) geändert worden ist 
(14) Verordnung über die sonderpädagogische Förderung (Sonderpädagogikver-
ordnung – SopädVO) vom 19. Januar 2005 (GVBl. S. 57), die zuletzt durch Artikel 3 der 
VO vom 28. September 2016 (GVBl. S. 803, 804) geändert worden ist  
(15) Ausbildungs- und Prüfungsverordnung für die Berufsoberschule (APO-BOS) 
vom 6. März 2005 (GVBl. S. 141), die zuletzt durch Artikel 12 der VO vom 
28. September 2016 (GVBl. S. 803, 805)geändert worden ist 
(16) Ausbildungs- und Prüfungsverordnung für die Fachoberschule (APO-FOS) 
vom 17. Januar 2006 (GVBl. S. 49), die zuletzt durch Artikel 11 der VO vom 
28. September 2016 (GVBl. S. 803, 805) geändert worden ist  
(17) Verordnung über die Aufnahme in Schulen besonderer pädagogischer Prä-
gung (AufnahmeVO-SbP) vom 23. März 2006 (GVBl. S. 306), die zuletzt durch VO vom 
09. März 2018 (GVBl. S. 189) geändert worden ist 
(18) Berufsschulverordnung für das Land Berlin (Berufsschulverordnung – BSV) 
vom 13. Februar 2007 (GVBl. S. 54), die zuletzt durch Artikel 1 der VO vom 
22. März 2016 (GVBl. S. 147) geändert worden ist 
(19) Verordnung über die gymnasiale Oberstufe (VO-GO) vom 18. April 2007 (GVBl. 
S. 156), die zuletzt durch Artikel 2 der Verordnung vom 16. August 2017 (GVBl. S. 420) 
geändert worden ist. 
(20) Verordnung über die einjährige Berufsfachschule im Land Berlin (VO einjähri-
ge OBF) vom 19. September 2007 (GVBl. S. 489), die zuletzt durch Artikel 10 der VO 
vom 28. September 2016 (GVBl. S. 803, 805) geändert worden ist 
(21) Verordnung über die Ausbildung und Prüfung an der staatlichen Fachschule 
für Heilerziehungspflege und der staatlichen Fachschule für Familienpflege im 
Land Berlin (APVO Heilerziehungs- und Familienpflege) vom 14. Oktober 2008 
(GVBl. S. 318), die zuletzt durch Artikel III der VO vom 14. April 2015 (GVBl. S. 83) ge-
ändert worden ist 



15 

(22) Ausbildungs- und Prüfungsverordnung für die Berufsfachschulen des Landes 
Berlin (Berufsfachschulverordnung – APO-BFS) vom 14. Juli 2009 (GVBl. S. 327), die 
zuletzt durch Artikel 9 der VO vom 28. September 2016 (GVBl. S. 803, 805) geändert 
worden ist 
(23) Verordnung über die Prüfung zum Erwerb der allgemeinen Hochschulreife von 
Nichtschülerinnen und Nichtschülern (PrüfVO-Nichtschülerabitur) vom 
03. November 2009 (GVBl. S. 497), die zuletzt durch Artikel 8 der Verordnung vom 
28. September 2016 (GVBl. S. 803, 805) geändert worden ist 
(24) Verordnung über die Prüfung zum Erwerb des Latinums, Graecums und 
Hebraicums (PrüfVO-Latinum/Graecum/Hebraicum) vom 10. Februar 2010 
(GVBl. S. 53) , die zuletzt durch Artikel 7 der VO vom 28. September 2016 (GVBl. 
S. 803, 805) geändert worden ist 
(25) Verordnung über die staatlichen Kollegs und Abendgymnasien des Landes 
Berlin (VO-KA) vom 11. Februar 2010 (GVBl. S. 88), die zuletzt durch Artikel 3 der VO 
vom 16. August 2017 (GVBl. S. 420) geändert worden ist 
(26) Verordnung über die Schularten und Bildungsgänge der Sekundarstufe I (Se-
kundarstufe I-Verordnung – Sek I-VO) vom 31. März 2010 (GVBl. S. 175), die zuletzt 
durch Artikel 1 der VO vom 16. August 2017 (GVBl. S. 420) geändert worden ist 
(27) Verordnung über die Lernmittel an allgemein bildenden und beruflichen Schu-
len (Lernmittelverordnung – LernmittelVO) vom 16. Dezember 2010 (GVBl. S. 662), 
die zuletzt durch Artikel 7 des Gesetzes vom 09. April 2018 (GVBl. S. 202) geändert 
worden ist 
(28) Verordnung über die ergänzende Förderung und Betreuung von Schülerinnen 
und Schülern (Schülerförderungs- und -betreuungsverordnung – SchüFöVO) vom 
24. Oktober 2011 (GVBl. S. 506), die zuletzt durch Artikel 6 des Gesetzes vom 09. April 
2018 (GVBl. 202) geändert worden ist 
(29) Verordnung über schulische Qualitätssicherung und Evaluation vom 29. No-
vember 2011 (GVBl. S. 728), geändert durch Artikel VI der VO vom 22. Juli 2013 
(GVBl. S. 359) 
(30) Verordnung über die Laufbahnen der Beamtinnen und Beamten der Laufbahn-
fachrichtung Bildung (Bildungslaufbahnverordnung – BLVO) vom 
18. Dezember 2012 (GVBl. S. 546), zuletzt geändert durch Artikel 19 des Gesetzes vom 
19. Dezember 2017 (GVBl. S 695) 
(31) Verordnung über die Lehrgänge und Prüfungen zum nachträglichen Erwerb 
der Berufsbildungsreife, der erweiterten Berufsbildungsreife und des mittleren 
Schulabschlusses (Zweiter Bildungsweg-Lehrgangs-Verordnung – ZBW-LG-VO) 
vom 01. Oktober 2013 (GVBl. S. 529), die zuletzt durch Artikel 4 der VO vom 
16. August 2017 (GVBl. S. 420) geändert worden ist 
(32) Verordnung über die Beteiligung an den Kosten für ein in Tageseinrichtungen, 
der Kindertagespflege und in außerunterrichtlichen schulischen Betreuungsange-
boten im Angebot enthaltenes Mittagessen (Mittagessensverordnung – MittagVO) 
vom 19. November 2013 (GVBl. S. 590) 
(33) Verordnung über Gebühren bei der Prüfung von Berufsqualifikationen und von 
Bewertungen ausländischer Hochschulqualifikationen (Berufsqualifikationsprü-
fungsgebührenverordnung – BQPGebVO) vom 15. April 2014 (GVBl. S. 101) 
(34) Verordnung über die Studiengänge an den staatlichen Fachschulen der Fach-
bereiche Technik, Agrarwirtschaft und Wirtschaft des Landes Berlin (Fachschul-
verordnung Technik, Agrarwirtschaft und Wirtschaft) vom 30. April 2014 
(GVBl. S. 125), geändert durch Artikel 15 der VO vom 28. September 2016 (GVBl. 
S. 803, 805) 
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(35) Verordnung über den Vorbereitungsdienst und die Staatsprüfung für Lehräm-
ter (VSLVO) vom 23. Juni 2014, die zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 02. März 
2018 (GVBl. S. 174) geändert worden ist 
(36) Verordnung über den Zugang zu Lehrämtern (Lehramtszugangsverordnung – 
LZVO) vom 30. Juni 2014 (GVBl. S. 242), die durch Artikel 2 des Gesetzes vom 02. März 
2018 (GVBl. S. 174) geändert worden ist 
(37) Verordnung über die Weiterbildung für Lehrkräfte im Land Berlin (WBLVO) 
vom 26. Januar 2015 (GVBl. S. 8) 
(38) Verordnung über die Studiengänge an den staatlichen Fachschulen für Heil-
pädagogik im Land Berlin (Heilpädagogikverordnung – HeilpädVO) vom 
02. Februar 2015 (GVBl. S. 11, 39), geändert durch Artikel 14 der VO vom 
28. September 2016 (GVBl. S. 803, 805) 
(39) Verordnung über die Anerkennung förderlicher Zeiten bei der erstmaligen Stu-
fenfestsetzung nach § 28 Absatz 1 Satz 2 des Bundesbesoldungsgesetzes in der 
Überleitungsfassung für Berlin für die Laufbahnfachrichtung Bildung (Anerken-
nungsverordnung förderliche Zeiten Bildung – FöZBildVO) vom 5. März 2016 
(GVBl. S. 103) 
(40) Verordnung über die Studiengänge und Prüfungen an den staatlichen Fach-
schulen für Sozialpädagogik im Land Berlin (Sozialpädagogikverordnung – Sozpä-
dVO) vom 13. Juli 2016 (GVBl. S. 388), geändert durch Artikel 13 der VO vom 
28. September 2016 (GVBl. S. 803, 805) 
 
Verwaltungsvorschriften (VV), Ausführungsvorschriften (AV): 
 
(1) Verfahren bei der Durchführung von vergleichenden Arbeiten zum Erwerb der 
Berufsbildungsreife oder des Hauptschulabschlusses oder eines diesen Ab-
schlüssen gleichwertigen Abschlusses und des berufsorientierenden Abschlusses 
(VV Nr. 05/2013 vom 01.03.2013) 
(2) Verfahrensablauf bei Anfragen zu Integrativer Lerntherapie (VV Nr. 07/2013 vom 
12.03.2013) 
(3) Umgang mit Hobel-, Fräs- und Sägemaschienen im Fach Wirtschaft-Arbeit-
Technik (VV Nr. 08/2013 vom 22.04.2013)  
(4) Verwaltungsvorschriften über die Qualifizierung von Lehrkräften, die ein Amt 
als Schulleiterin oder Schulleiter anstreben (VV Qualifizierung/SchA) vom 
12. August 2013 (ABl. S. 1767) 
(5) Verwaltungsvorschriften über die Qualifizierung von Lehrkräften, die ein Amt im 
Schulaufsichtsdienst anstreben (VV Qualifizierung/SchA) vom 12. August 2013 
(ABl. S. 1766) 
(6) Erwerb des schulischen Teils der Fachhochschulreife und der Fachhochschul-
reife (VV Nr. 12/2013 vom 13.08.2013) 
(7) Geschäftsanweisung über die Honorarzahlung für die Mitwirkung an Prüfungen 
vom 12. November 2013 (ABl. S. 2399, AV) 
(8) Ausführungsvorschriften zu Veranstaltungen der Schule (AV Veranstaltungen) 
vom 09. Dezember 2013 (ABl. S. 2554) 
(9) Ausführungsvorschriften über den Religions- oder Weltanschauungsunterricht 
(AV Religions- oder Weltanschauungsunterricht) vom 28. Dezember 2013 (ABl. 2014 
S. 363) 
(10) Ausführungsvorschriften zur Förderung bei besonderen Schwierigkeiten im 
Rechnen (AV Rechenstörungen) vom 16. Januar 2014 (ABl. S. 366) 
(11) Entgeltordnung für die Internate der zentral verwalteten Schulen des Landes 
Berlin (Entgeltordnung Internate – EntO Internate, AV) vom 13. Juni 2014 (ABl. S. 
1286) 
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(12) Ausführungsvorschriften über Beurlaubung und Befreiung vom Unterricht (AV 
Schulbesuchspflicht) vom 19. November 2014 (ABl. S. 2235), die durch Verwaltungs-
vorschriften vom 22. Dezember 2017 (ABl. 2018 S. 451) geändert worden sind 
(13) Beurlaubung von Schülerinnen und Schülern islamischen und jüdischen 
Glaubens (VV Nr. 13/2014 vom 08.12.2014)  
(14) Ausführungsvorschriften für bilingualen Unterricht an allgemein bildenden 
Schulen (AV bilingualer Unterricht) vom 09. März 2015 (ABl. S. 449), geändert durch 
AV vom 15. Dezember 2016 (ABl. S. 3735) 
(15) Langfristige Beurlaubungen während des Besuchs der Sekundarstufe I und 
der gymnasialen Oberstufe für einen Auslandsaufenthalt mit verpflichtendem 
Schulbesuch (VV Nr. 03/2015 vom 18.04.2015) 
(16) Ausführungsvorschriften über Zeugnisse (AV Zeugnisse) vom 31. Juli 2015 
(ABl. S. 1780), zuletzt geändert durch VV vom 09. Januar 2018 (ABl. S. 456) 
(17) Ferienordnung für das Land Berlin von 2017/18 bis 2023/24 vom 14. Oktober 
2015, geändert durch VV vom 08.August 2017 (AV)  
(18) Rahmenlehrplan für die Jahrgangsstufen 1 - 10 – Inkraftsetzung ab Schuljahr 
2017/18 (VV Nr. 08/2015 vom 30.11.2015)  
(19) Verwaltungsvorschriften für Fachberaterinnen und Fachberater vom 
21. Februar 2016 (ABl. S.574 ) 
(20) Ferienordnung für die Staatliche Technikerschule Berlin von 2017/2018 bis 
2023/2024 vom 26. Juli 2016 (AV) 
(21) Kriterienorientierte Bewertung der sprachlichen Qualität von Klausuren in den 
beruflichen Fächern sowie im Fach Recht des beruflichen Gymnasiums (VV Nr. 
06/2016 vom 02.09.2016) 
(22) Prüfungsvorgaben und Hinweise für das Zentralabitur in den Fächern Biologie, 
Chemie, Deutsch, Geschichte, Geografie, Mathematik, Physik und in den Fremd-
sprachen im Schuljahr 2018/19 (VV Nr. 04/2017 vom 07.03.2017)  
(23) Ferienordnung des Musikgymnasiums Carl-Philipp-Emanuel-Bach von 
2017/2018 bis 2020/2021 vom 8. Mai 2017 (AV)  
(24) Rahmenlehrpläne Hebräisch, Italienisch, Neugriechisch, Polnisch, Portugie-
sisch, Russisch, Spanisch, Türkisch für die gymnasiale Oberstufe (VV Nr. 05/2017 
vom 10.07.2017) 
(25) Ausführungsvorschriften über schulische Prüfungen (AV Prüfungen) vom 24. 
Juli 2017 (ABl. S. 3619) 
(26) Ferienordnung für die Staatliche Ballettschule Berlin und Schule für Artistik 
2018/2019 vom 18. August 2017 (AV) 
(27) Übergang von der Grundschule in die Jahrgangsstufe 5 an Schulen der Se-
kundarstufe I zum Schuljahr 2018/19 (VV Nr. 06/2017 vom 23.08.2017) 
(28) Übergang von der Grundschule in die Jahrgangsstufe 7 der Sekundarstufe I 
zum Schuljahr 2018/19 (VV Nr. 07/2017 vom 23.08.2017) 
(29) Ferienordnung für die John-F.-Kennedy-Schule 2018/2019 vom 31. August 2017 
(AV)  
(30) Verwaltungsvorschriften für die Zumessung von Erziehern/-innen und Sozial-
arbeitern/-innen, Pädagogischen Unterrichtshilfen und Betreuern/-innen (weiteres 
pädagogisches Personal) an öffentlichen allgemein bildenden Schulen und Inter-
naten ab Schuljahr 2017/18 (VV Nr. 09/2017 vom 07.09.2017) 
(31) Verfahren über die Aufnahme in Jahrgangsstufe 7 bzw. 5 von Schülerinnen 
und Schülern aus Ersatzschulen, besonderen Lerngruppen, anderen Bundeslän-
dern und dem Ausland sowie bei einer Unterbrechung des Schulbesuchs (VV Nr. 
10/2017 vom 28.12.2017) 
(32) Verwaltungsvorschriften für die Zumessung von Lehrkräften an öffentlichen 
Berliner Schulen ab Schuljahr 2017/18 (VV Nr. 08/2017 ohne Datum) 



18 

(33) Ferienordnung für das Französische Gymnasium 2018/2019 (AV ohne Datum) 
(34) Prüfungsvorgaben und Hinweise für das Zentralabitur in den Fächern Biologie, 
Chemie, Deutsch, Geschichte, Geografie, Mathematik, Physik und in den Fremd-
sprachen im Schuljahr 2019/20 (VV Nr. 01/2018 vom 02.01.2018) 
(35) Vergleichsarbeiten Jahrgangsstufe 3 (VERA), Schuljahr 2018/19 (VV Nr. 
02/2018 vom 12.01.2018) 
(36) Vergleichsarbeiten Jahrgangsstufe 8 (VERA), Schuljahr 2018/19 (VV Nr. 
03/2018 vom 12.01.2018) 
(37) Verfahren beim Übergang aus weiterführenden allgemeinbildenden Schulen in 
Bildungsgänge der beruflichen Schulen und in die gymnasiale Oberstufe der Inte-
grierten Sekundarschulen zum Schuljahr 2018/2019 (VV Nr. 04/2018 vom 
16.01.2018) 
(38) Benennung und Bezeichnung der Schulen (VV Nr. 05/2018 vom 25.01.2018) 
(39) Verwaltungsvorschriften über die einheitliche Gestaltung und Zuordnung von 
Aufgabenbereichen an öffentlichen Schulen des Landes Berlin (VV Zuordnung) 
vom 11. Juni 2018 (ABl. S. 3729) 
 
Kinderbetreuung und Erziehung 
 
Gesetze: 
 
(1) Gesetz zum Staatsvertrag zwischen dem Land Berlin und dem Land Branden-
burg über die gegenseitige Nutzung von Plätzen in Einrichtungen der Kindertages-
betreuung vom 15. März 2002 (GVBl. S. 105) 
(2) Gesetz zur Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und Kindertagespfle-
ge (Kindertagesförderungsgesetz – KitaFöG) vom 23. Juni 2005 (GVBl. 322) 
(3) Gesetz über die Beteiligung an den Kosten der Betreuung von Kindern in Ta-
geseinrichtungen und in Kindertagespflege sowie in außerunterrichtlichen schuli-
schen Betreuungsangeboten (Tagesbetreuungskostenbeteiligungsgesetz – TKBG) 
in der Fassung vom 23. April 2010 (GVBl. S. 250), das zuletzt durch Artikel 5 des Geset-
zes vom 09. April 2018 (GVBl. S. 202) geändert worden ist 
 
(Rechts-)Verordnungen: 
 
(1) Verordnung über das Verfahren zur Gewährleistung eines bedarfsgerechten 
Angebotes von Plätzen in Tageseinrichtungen und Kindertagespflege und zur Per-
sonalausstattung in Tageseinrichtungen (Kindertagesförderungsverordnung – 
VOKitaFöG) vom 4. November 2005 (GVBl. S. 700), die zuletzt durch Art. 2 des Geset-
zes vom 19.12.2017 (GVBl. S. 702) geändert worden ist. 
(2) Verordnung über die Untersuchungen durch den öffentlichen Gesundheits-
dienst in Kindertageseinrichtungen des Landes Berlin vom 15. Juli 2008 (GVBl. S. 
215), die zuletzt durch Art. IX des Gesetzes vom 17.12.2009 (GVBl. S. 875) geändert 
worden ist. 
(3) Verordnung über die Beteiligung an den Kosten für ein in Tageseinrichtungen, 
der Kindertagespflege und in außerunterrichtlichen schulischen Betreuungsange-
boten im Angebot enthaltenes Mittagessen (Mittagessensverordnung – MittagVO) 
vom 19. November 2013 (GVBl. S. 590) 
 
Rundschreiben: 
 
(1) Jugend-Rundschreiben 3/2013: Verbindliche Bewertungs- und Dokumentationsver-
fahren bei Verdacht einer Kindeswohlgefährdung 
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(2) Jugend-Rundschreiben 1/2014:  Zur Umsetzung des Schutzauftrages nach § 8a 
SGB VIII bei Kindeswohlgefährdung „Insoweit erfahrene Fachkraft“ 
(3) Jugend-Rundschreiben 1/2015: Erweitertes Führungszeugnis nach § 72a SGB VIII 
und § 30a Bundeszentralregistergesetz (BZRG) 
(4) Jugend-Rundschreiben 2/2015: Rahmenplan für die Zusatzqualifikation zur Facher-
zieherin/zum Facherzieher für Integration 
(5) Jugend-Rundschreiben 3/2015: Rahmenkonzept Basisqualifizierung für Querein-
steiger/-innen in den Einrichtungen der Kindertagesbetreuung 
(6) Jugend-Rundschreiben 4/2015: Verfahren zur Feststellung eines erhöhten u. we-
sentlich erhöhten Bedarfs an sozialpäd. Hilfe gem. § 4 Abs.7 VOKitaFöG 
 
e) Zum Komplex Behinderten- und Altenpflege (Senatsverwaltung für Gesundheit, 
Pflege und Gleichstellung): 
 
Gesetze des Bundes: 
 
(1) SGB V – Fünftes Buch Sozialgesetzbuch – Gesetzliche Krankenversicherung  
(2) SGB XI – Elftes Buch Sozialgesetzbuch – Soziale Pflegeversicherung  
(3) SGB XII – Zwölftes Buch Sozialgesetzbuch – Sozialhilfe (hier  
Siebtes Kapitel - Hilfe zur Pflege und Zehntes Kapitel - Investitionsbeträge von Pflegeein-
richtungen) 
(4) Gesetz zur sozialen Absicherung des Risikos der Pflegebedürftigkeit (Pflege-
Versicherungsgesetz - PflegeVG) vom 26. Mai 1994 (BGBl. I S. 1014, 2797), zuletzt 
durch Artikel 14 des Gesetzes vom 23. Dezember 2016 (BGBl. I S. 3191) geändert  
Mit dem Gesetz zur sozialen Absicherung der Pflegebedürftigkeit, welches am 
01.01.1995 mit der Einführung der Pflegeversicherung in Kraft getreten ist, wurde das 
deutsche Sozialversicherungssystem um eine 5. Säule, neben Kranken-, Unfall-, Renten- 
und Arbeitslosenversicherung, erweitert. Das Pflege-Versicherungsgesetz (PflegeVG) 
wurde als 11. Buch in das Sozialgesetzbuch (SGB XI) eingegliedert. Das Gesetz regelt 
die Ansprüche von Pflegebedürftigen, die verschiedenen Pflegestufen zugeordnet sind. 
Der Kreis der Versicherten ist weitgehend identisch mit den Pflichtmitgliedern in den ge-
setzlichen Krankenversicherungen sowie deren freiwilligen Mitgliedern. 
(5) Gesetz zur Ergänzung der Leistungen bei häuslicher Pflege von Pflegebedürfti-
gen mit erheblichem allgemeinem Betreuungsbedarf – Pflegeleistungs-
Ergänzungsgesetz – PflEG vom 14. Dezember 2001, BGBl. I, S. 3728. Es trat am 1. 
Januar 2002 in Kraft und ergänzt die 1995 in Deutschland eingeführte Pflegepflichtversi-
cherung. 
(6) Gesetz zur Neuausrichtung der Pflegeversicherung (Pflege-Neuausrichtungs-
Gesetz – PNG) vom 23.10.2012 (BGBl. I S 2246). Das Gesetz regelt neue bzw. verbes-
serte Leistungen für Demenzkranke und deren Angehörige, Förderung von neuen Wohn-
formen (Pflegewohngemeinschaften) und die staatliche Bezuschussung privater Pflege-
Zusatzversicherungen. 
(7) Erstes Gesetz zur Stärkung der pflegerischen Versorgung und zur Änderung 
weiterer Vorschriften (Erstes Pflegestärkungsgesetz – PSG I) vom 17. Dezember 
2014 (BGBl. I S. 2222). Es regelt die Ausweitung der Leistungen für Pflegebedürftige und 
deren Angehörige, die Erhöhung der Zahl der Betreuungskräfte in stationären Pflegeein-
richtungen und die Etablierung eines Pflegevorsorgefonds zur Pufferung künftiger Bei-
tragssteigerungen. 
(8) Zweites Gesetz zur Stärkung der pflegerischen Versorgung und zur Änderung 
weiterer Vorschriften (Zweites Pflegestärkungsgesetz – PSG II) vom 21. Dezember 
2015 (BGBl. I S. 2424). Es regelt die Einführung eines neuen Pflegebedürftigkeitsbegriffs 
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(Ersatz der bisherigen drei Pflegestufen durch passgenauere fünf Pflegegrade) sowie ein 
neues Begutachtungsverfahren. 
(9) Drittes Gesetz zur Stärkung der pflegerischen Versorgung und zur Änderung 
weiterer Vorschriften (Drittes Pflegestärkungsgesetz – PSG III) vom 23. Dezember 
2016 (BGBl. I S. 3191). Das Gesetz konkretisiert die Handlungsanweisungen und Zu-
ständigkeiten des PSG II; es dient der Verbesserung der Pflegesituation auf kommunaler 
Ebene. 
(10) Gesetz zur Regelung von Verträgen über Wohnraum mit Pflege- oder Betreu-
ungsleistungen (Wohn- und Betreuungsvertragsgesetz – WBVG) vom 29. Juli 2009 
(BGBl. I S. 2319), zuletzt geändert durch Artikel 20 Absatz 5 des Gesetzes vom 23. De-
zember 2016 (BGBl. I S. 3234). Es bildet den zivilrechtlichen Teil des bisherigen Heim-
gesetzes (HeimG) ab. 
(11) Heimgesetz (HeimG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 5. November 2001 
(BGBl. I S. 2970), das zuletzt durch Artikel 3 Satz 2 des Gesetzes vom 29. Juli 2009 
(BGBl. I S. 2319) geändert worden ist. Es ist am 01.01.2002 in Kraft getreten. Das Heim-
gesetz enthält Regelungen zum Schutz von Heimbewohnern. Umfasst sind Heime, die 
Menschen aufnehmen, welche wegen ihres Alters, ihrer Behinderung oder ihrer Pflege-
bedürftigkeit der Heimpflege bedürfen. Das Gesetz enthielt (bis zum 30. September 
2009) Regelungen zum Inhalt von Heimverträgen, z. B. zur Schriftform und zu Kündi-
gungsfristen. Das Heimgesetz fußt auf dem ursprünglichen Gesetz über Altenheime, Al-
tenwohnheime und Pflegeheime für Volljährige vom 07.08.1974. 
 
Verordnungen des Bundes: 
 
(1) Verordnung über personelle Anforderungen für Heime (Heimpersonalverord-
nung – HeimPersV) vom 19. Juli 1993 (BGBl. I S. 1205), die durch Artikel 1 der Verord-
nung vom 22. Juni 1998 (BGBl. I S. 1506) geändert worden ist. In Kraft getreten am 
01.10.1993 
(2) Verordnung über bauliche Mindestanforderungen für Altenheime, Altenwohn-
heime und Pflegeheime für Volljährige (Heimmindestbauverordnung – HeimMind-
BauV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. Mai 1983 (BGBl. I S. 550), die durch 
Artikel 5 der Verordnung vom 25. November 2003 (BGBl. I S. 2346) geändert worden ist. 
Die Verordnung ist am 11.05.1983 in Kraft getreten.  
(3) Verordnung über die Mitwirkung der Bewohnerinnen und Bewohner in Angele-
genheiten des Heimbetriebes (Heimmitwirkungsverordnung – HeimmwV) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 25. Juli 2002 (BGBl. I S. 2896); in Kraft getreten am 
01.08.2002.  
(4) Verordnung zur Durchführung einer Bundesstatistik über Pflegeeinrichtungen 
sowie über die häusliche Pflege (Pflegestatistik-Verordnung – PflegeStatV) vom 24. 
November 1999 (BGBl. I S. 2282), geändert durch Artikel 15 des Gesetzes vom 23. De-
zember 2016 (BGBl. I S. 3191)  
 
Gesetze des Landes Berlin: 
 
(1) Landespflegegeldgesetz (LPflGG) vom 17. Dezember 2003 (GVBl. S. 606), zuletzt 
geändert durch das Zweite Gesetz zur Änderung des Landespflegegeldgesetzes vom 07. 
Juli 2016 (GVBl. S. 445) mit Wirkung zum 01.01.2017. Das Gesetz beinhaltet die landes-
rechtlichen Regelungen zum Pflegegeld für Blinde, hochgradig Sehbehinderte und Ge-
hörlose. 
(2) Gesetz zur Planung und Finanzierung von Pflegeeinrichtungen – Landespflege-
einrichtungs-gesetz (LPflegEG) vom 19. Juli 2002 (GVBl. S. 199, 201), geändert durch 
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Gesetz vom 19. Dezember 2005 (GVBl. S. 792). Das Gesetz befasst sich mit der Pla-
nung und Finanzierung von Pflegeeinrichtungen. 
(3) Gesetz über Selbstbestimmung und Teilhabe in betreuten gemeinschaftlichen 
Wohnformen (Wohnteilhabegesetz – WTG) vom 3. Juni 2010 (GVBl. Seite 285), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 2. Februar 2018 (GVBl. S. 160); in Kraft getreten am 
01.01.2010. Das Wohnteilhabegesetz und die dazu gehörenden Verordnungen regeln 
die ordnungsrechtlichen Anforderungen an die Leistungserbringer (Pflege- und Betreu-
ungseinrichtungen und -dienste) sowie die ordnungsrechtlichen Aufgaben und Befugnis-
se der Aufsichtsbehörde und der Heimaufsicht beim Landesamt für Gesundheit und So-
ziales. Das Wohnteilhabegesetz löste im Land Berlin den ordnungsrechtlichen Teil des 
bisherigen Heimgesetzes des Bundes (HeimG) ab, nachdem die Gesetzgebungszustän-
digkeit dafür im Zuge der Föderalismusreform 2006 auf die Bundesländer übergegangen 
war. Der zivilrechtliche Teil des bisherigen Heimgesetzes (HeimG) wurde durch das am 
1. Oktober 2009 in Kraft getretene Wohn- und Betreuungsvertragsgesetz (WBVG) des 
Bundes ersetzt. 
 
Verordnungen des Landes Berlin: 
 
(1) Verordnung über Personalanforderungen an Leistungserbringer in betreuten 
gemeinschaftlichen Wohnformen nach dem Wohnteilhabegesetz (Wohnteilhabe-
Personalverordnung – WTG-PersV) vom 16. Mai 2011 (GVBl. S. 230); in Kraft getreten 
am 01.08.2011 
(2) Verordnung über bauliche Anforderungen an Gebäude und Außenanlagen in 
stationären Einrichtungen nach dem Wohnteilhabegesetz (Wohnteilhabe-
Bauverordnung – WTG-BauV) vom 7. Oktober 2013 (GVBl S. 542); in Kraft getreten am 
19.10.2013  
(3) Verordnung über die Mitwirkung der Bewohnerinnen und Bewohner in stationä-
ren Einrichtungen nach dem Wohnteilhabegesetz (Wohnteilhabe-
Mitwirkungsverordnung – WTG-MitwirkV) vom 5. Oktober 2016 (GVBl. S. 814); in 
Kraft getreten am 01.01.2017 
(4) Verordnung zur Anerkennung und Förderung von Angeboten zur Unterstützung 
im Alltag (Pflegeunterstützungsverordnung – PuVO) vom 28.06.2016, zuletzt geän-
dert durch Verordnung vom 5.09.2017 (GVBl. S. 486). Diese Verordnung löste ab dem 
01.01.2017 die bisherige Pflegebetreuungsverordnung [Verordnung zur Anerkennung 
und Förderung niedrigschwelliger Betreuungsangebote nach §§ 45b und 45c des SGB XI 
sowie zur Förderung ehrenamtlicher Strukturen und der Selbsthilfe nach § 45 SGB XI 
(Pflege-Betreuungs-Verordnung – PBetreuVO) vom 22. Juli 2003 (GVBl. S. 285)] ab. Sie 
beinhaltet Regelungen zur Anerkennung und Förderung von Angeboten zur Unterstüt-
zung im Alltag sowie von Modellvorhaben; es finden sich dort Regelungen des Verfah-
rens zur Förderung des Ehrenamts und der Selbsthilfe.  
(5) Verordnung zur Regelung des Verfahrens der Förderung von Pflegeeinrichtun-
gen und der gesonderten Berechnung betriebsnotwendiger Investitionsaufwen-
dungen nach § 82 Abs. 3 des Elften Buches Sozialgesetzbuch (SGB XI) für teilwei-
se geförderte stationäre Pflegeeinrichtungen nach dem Landespflegeeinrichtungs-
gesetz (Pflegeeinrichtungsförderungs-Verordnung – PflegEföVO) vom 10. Septem-
ber 1998 (GVBl. S. 269), zuletzt geändert durch Art. II der Verordnung vom 8.6.2001 
 
Rundschreiben: 
 
(1) Rundschreiben I Nr. 18/2003 über Neufassung des Gesetzes über Pflegeleistungen 
(PflegeG): Landespflegegeldgesetz (LPflGG)  
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(2) Rundschreiben I Nr. 01/2004 über Landespflegegeldgesetz; Umsetzung der neuen 
Rechtslage in der Fallbearbeitung 
(3) Rundschreiben I Nr. 19/2004 über Übernahme von Alterssicherungsbeiträgen für 
Pflegepersonen, aufgehoben mit Rundschreiben Soz Nr. 09/2015 
(4) Rundschreiben I Nr. 21/2004 über Leistungsgewährung in teilstationären und Kurz-
zeitpflegeeinrichtungen, aufgehoben mit Rundschreiben Soz Nr. 09/2016 
(5) Rundschreiben I Nr. 26/2004 über Hilfe in besonderen Lebenslagen nach dem SGB 
XII; Verhältnis zur Pflegeversicherung nach dem SGB XI bei vollstationären Einrichtun-
gen der Behindertenhilfe 
(6) Rundschreiben I Nr. 27/2004 über Inanspruchnahme des Pflegegeldes nach § 37 
SGB XI bei teilstationärer Versorgung in Einrichtungen der Behindertenhilfe 
(7) Rundschreiben I Nr. 34/2004 über Zusammentreffen von Leistungen der Eingliede-
rungshilfe für behinderte Menschen nach den §§ 53 ff. SGB XII mit den Leistungen nach 
dem Landespflegegeldgesetz oder dem Pflegegeld nach § 37 SGB XI 
(8) Rundschreiben I Nr. 37/2004 über Hilfe zur Pflege; Grundsätzliche Hinweise zu den 
§§ 61 ff. SGB XII im Verhältnis zu vorrangigem Leistungsrecht, insbes. SGB XI, aufge-
hoben mit RdSchr Soz Nr. 09/2015 
(9) Rundschreiben I Nr. 04/2005 über Ambulante Versorgung Hilfe- und Pflegebedürfti-
ger 
(10) Rundschreiben I Nr. 11/2005 über Beitragshöhe für freiwillig kranken- und pflege-
versicherte Leistungsberechtigte nach dem SGB XII 
(11) Rundschreiben I Nr. 20/2005 über Tagespauschalen für Wohngemeinschaften mit 
an Demenz erkrankten Menschen 
(12) Rundschreiben I Nr. 14/2006 über Landespflegegeldgesetz (LPflGG); Blindheit bei 
Menschen im Wachkoma, aufgehoben mit Rundschreiben Soz Nr. 02/2016  
(13) Rundschreiben I Nr. 15/2006 über Hilfe zur Pflege, Hilfe zur Weiterführung des 
Haushaltes; melde- und beitragspflichtige Unfallversicherung für Beschäftigte in privaten 
Haushalten 
(14) Rundschreiben I Nr. 02/2007 über Ambulante Pflege - neue Verträge in Berlin ab 
01.01.2007, aufgehoben am 26.02.2014 durch Schreiben vom 24.02.2014 
(15) Rundschreiben I Nr. 03/2007 über Stationäre Hospizversorgung; Vergütungsrege-
lungen; Leistungsansprüche nach SGB XII 
(16) Rundschreiben I Nr. 10/2007 über Bewilligung von gekürztem Pflegegeld nach § 
66 Abs. 2 i.V.m. § 64 SGB XII, aufgehoben mit RdSchr Soz Nr. 09/2015 
(17) Rundschreiben I Nr. 06/2008 über Landespflegegeldgesetz (LPflGG); Bezieher von 
Besitzstandsleistungen nach § 8 LPflGG 
(18) Rundschreiben I Nr. 06/2010 über Hilfe zur Pflege im Arbeitgebermodell nach dem 
SGB XII: Kalkulation der Kosten 
(19) Rundschreiben Soz Nr. 05/2014 über Artikel 1 des Ersten Gesetzes zur Stärkung 
der pflegerischen Versorgung und zur Änderung weiterer Vorschriften (Erstes Pflegestär-
kungsgesetz - PSG I), hier: Neuregelungen im SGB XI und ihre Auswirkungen in Bezug 
auf Leistungen der Hilfe zur Pflege nach dem SGB XII 
(20) Rundschreiben Soz Nr. 09/2015 über Leistungen der ambulanten Hilfe zur Pflege 
nach §§ 61 ff. SGB XII 
(21) Rundschreiben Pflege Nr. 01/2016 über Umsetzung des Zweiten und Dritten Pfle-
gestärkungsgesetzes (PSG II und PSG III) in der Hilfe zur Pflege zum 01.01.2017 
(22) Rundschreiben Soz Nr. 02/2016 über Landespflegegeldgesetz (LPflGG); Feststel-
lung der Blindheit bei schweren cerebralen Schädigungen 
(23) Rundschreiben Soz Nr. 07/2016 über Blindenhilfe nach § 72 SGB XII; Landespfle-
gegeld nach dem Landespflegegeldgesetz (LPflGG); hier: Änderung der Rechtslage und 
Leistungsbeträge ab 01.01.2017 
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(24) Rundschreiben Soz Nr. 09/2016 über Ausnahmen vom Begriff des Einkommens 
nach § 82 Abs. 1 Satz 1 SGB XII; Härte 
(25) Rundschreiben Soz Nr. 10/2016 über Änderungen des SGB XII zum 01.01.2017 
durch Bundesteilhabegesetz (BTHG) und Drittes Pflegestärkungsgesetz (PSG III) 
(26) Rundschreiben Pflege Nr. 01/2017 über Anrechnung der zusätzlichen Leistungen 
für Pflegebedürftige in ambulant betreuten Wohngruppen nach § 38a SGB XI auf Leis-
tungen der häuslichen Pflegehilfe nach § 64b SGB XII 
 
2. Welche Überlegungen verfolgt der Senat um Bürokratiekosten insgesamt und konkret aus den Komple-
xen 1) a-e zu senken?  
 

Zu 2.: Zunächst ist festzustellen, dass es Aufgabe des Gesetzgebers ist, die Gesetzes-
folgen zu analysieren und die zu erwartenden Folgen und Kosten beim Gesetzgebungs-
prozess zu berücksichtigen. Sofern die Frage darauf abzielt, ob durch eine höhere An-
zahl von Rechtsvorschriften auch hohe Bürokratiekosten entstehen, weist der Senat da-
rauf hin, dass jeweils einschlägige und präzise Rechtsvorschriften gerade dem Zweck 
dienen, im Interesse der Rechtssicherheit ein hohes Maß an Einheitlichkeit des Verwal-
tungshandelns und damit auch an Verlässlichkeit der Verwaltungsentscheidungen si-
cherzustellen. Im Übrigen sind alle Dienststellen im Land Berlin an Artikel 86 Absatz 2 
der Verfassung von Berlin gebunden, der den Grundsatz der Sparsamkeit begründet. 
Gemeinsam mit dem Grundsatz der Wirtschaftlichkeit wird dieser durch die Vorgaben der 
Landeshaushaltsordnung für alle Phasen des Haushaltskreislaufes konkretisiert. Auf die-
ser Grundlage wird ergänzend für die einzelnen Komplexe folgendes ausgeführt: 
 
a) Zum Komplex Wohnungsbau (Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Woh-
nen): 
 
Es wird im Rahmen der Erarbeitung oder Novellierung von Rechtsnormen stets geprüft, 
inwieweit Verwaltungsaufwand optimiert und Kosten minimiert werden können. 
 
b) Zum Komplex Infrastruktur (Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr und Klima-
schutz): 
 
Planungs- und Baurecht für Infrastrukturen von Straßen und Schienen basieren im We-
sentlichen auf den Vorgaben von Bundesgesetzen, wobei diese sich wiederum an den 
europarechtlichen Regelungen zu orientieren haben; die Entscheidung über ggf. mögli-
che Absenkung von Bürokratiekosten obliegt folglich dem Bund. 
 
Das Land Berlin muss seine Rechtsvorschriften der Rechtsentwicklung der EU und des 
Bundes anpassen. Der Handlungsspielraum des Landes Berlin ist daher gering. Im Übri-
gen ist hier generell auf die Anwendung und Einhaltung der gültigen Gesetze zur 
Rechtsvereinfachung und Entbürokratisierung hinzuweisen. 
 
c) Zum Komplex Vergabe (Senatsverwaltung für Wirtschaft, Energie und Betrieb): 
 
Die Vergabevorschriften sind ganz überwiegend ausschließlich von der Verwaltung zu 
beachten. Das eigentliche Vergabeverfahren als auch das Ergebnis des Verfahrens sind 
zivilrechtlicher Art. Im Rahmen der Vergabe öffentlicher Aufträge und Konzessionen sol-
len nicht vermeidbare Bürokratielasten soweit wie möglich in die Verwaltung verlagert 
werden. So sehen die in modernisierten Vergabevorschriften auf EU- (2014), Bundes- 
(2016) und Landesebene (2017) vor, dass Nachweise zur Eignung nicht mehr von jeder 
Bewerberin und jedem Bewerber um einen öffentlichen Auftrag verlangt werden, sondern 
nur noch von der- oder demjenigen, die oder der den Auftrag erhalten soll. Darüber hin-
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aus sollen Nachweise von bestimmten Registern von den Auftraggeberinnen oder Auf-
traggebern selbst eingeholt werden dürfen. Voraussichtlich 2020 wird ein bundesweites 
Wettbewerbsregister eingeführt, das die Anfrage beim Bundeszentralregister bzw. Ge-
werbezentralregister als auch beim Korruptionsregister des Landes Berlin erübrigt. 
 
Ferner werden durch die Ausweitung der elektronischen Vergabe grundsätzlich Kosten 
eingespart. Aktuell werden in diesem Rahmen auch vermeidbare Unterschriftenerforder-
nisse in Vergabe-Formularen abgeschafft. 
 
Es wird zudem geprüft, inwieweit im Rahmen der Novellierung des Berliner Ausschrei-
bungs- und Vergabegesetzes Bürokratielasten minimiert oder zumindest zu den öffentli-
chen Auftraggeberinnen oder -gebern verlagert werden können. 
 
d) Zum Komplex Kinderbetreuung, Erziehung und Bildung (Senatsverwaltung für 
Bildung, Jugend und Familie): 
 
Bei dem Erlass von Verordnungen und Verwaltungsvorschriften sowie der Erstellung von 
Gesetzesvorlagen wird stets darauf geachtet, dass die Beschäftigten effizient tätig wer-
den und Verwaltungsaufwand nur insoweit anfällt, als dieser nach den jeweiligen Erfor-
dernissen notwendig ist. 
 
3. An welchen Standardkostenmodellen orientiert sich der Senat hierbei? 
 

Zu 3.: Die Frage der Kostenbelastung der Adressaten oder Betroffenen von gesetzlichen 
Regelungen auf Landesebene ist Bestandteil des Fragenkataloges (Nummer 7) für die 
Gesetzesfolgenabschätzung nach § 35 der Gemeinsamen Geschäftsordnung für die Ber-
liner Verwaltung, Besonderer Teil (GGO II). An einem Standardkostenmodell orientiert 
sich der Senat nicht. 
 
 
Berlin, den 10. August 2018 
 
In Vertretung 
Margit Gottstein 
Senatsverwaltung für Justiz, 
Verbraucherschutz und Antidiskriminierung 
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Senatsverwaltung für Umwelt, Anlage 1 
Verkehr und Klimaschutz - IV 
 

Geltende Ausführungsvorschriften zu § 7 des Berliner Straßen-
gesetzes zum Straßen- und Ingenieurbau 
 

Titel 

Ausführungsvorschriften zu § 7 des Berliner Straßengesetzes für Erdarbeiten im Straßenbau - 
Einführung ZTV E-StB 17, vom 05.03.2018 (ABl. S. 1409) 

Ausführungsvorschriften zu § 7 des Berliner Straßengesetzes über Technische 
Lieferbedingungen für Böden und Baustoffe im Erdbau des Straßenbaus - Einführung TL BuB 
E-StB 09, vom 21.02.2017 (ABl. S. 973) 

Ausführungsvorschriften zu § 7 des Berliner Straßengesetzes über die Standardisierung des 
Oberbaues von Verkehrsflächen - Einführung RStO 12, Ausgabe 2012, vom 16.07.2018 (ABl. 
S. 4071) 

Ausführungsvorschriften zu § 7 des Berliner Straßengesetzes über Geh- und Radwege - AV 
Geh- und Radwege, vom 16.05.2013 (ABl. S. 1048) 

Ausführungsvorschriften zu § 7 des Berliner Straßengesetzes für Aufgrabungen in 
Verkehrsflächen - Einführung ZTV A-StB 12, Ausgabe 2012, vom 23.07.2014 (ABl. S. 1558) 

Ausführungsvorschriften zu § 7 des Berliner Straßengesetzes über den Bau von 
Verkehrsflächenbefestigungen aus Asphalt - Einführung ZTV Asphalt-StB 07/13, Ausgabe 
2007, Fassung 2013, vom 21.05.2015 (ABl. S. 1203) 

Ausführungsvorschriften zu § 7 des Berliner Straßengesetzes über Technische 
Lieferbedingungen für Asphaltmischgut für den Bau von Verkehrsflächenbefestigungen - 
Einführung TL Asphalt-StB 07/13, Ausgabe 2007, Fassung 2013, vom 21.05.2015 (ABl. S. 
1206) 

Ausführungsvorschriften zu § 7 des Berliner Straßengesetzes über die Vorbereitung des 
Ausbaus von Asphaltschichten im Straßenbau - Ausbau Asphalt, vom 21.05.2015 (ABl. S. 
1205) 

Ausführungsvorschriften zu § 7 des Berliner Straßengesetzes über den Bau von Tragschichten 
mit hydraulischen Bindemitteln und Fahrbahndecken aus Beton - Einführung ZTV Beton-StB 
07, Ausgabe 2007, vom 09.07.2015 (ABl. S. 1535) 

Ausführungsvorschriften zu § 7 des Berliner Straßengesetzes über Technische 
Lieferbedingungen für Baustoffe und Baustoffgemische für Tragschichten mit hydraulischen 
Bindemitteln und Fahrbahndecken aus Beton - Einführung TL Beton-StB-07, Ausgabe 2007, 
vom 09.07.2015 (ABl. S. 1536) 

Ausführungsvorschriften zu § 7 des Berliner Straßengesetzes über Technische 
Lieferbedingungen für Fugenfüllstoffe in Verkehrsflächen - Einführung TL Fug-StB 15, 
Ausgabe 2015, vom 27.10.2017 (ABl. S. 5420) 

Ausführungsvorschriften zu § 7 des Berliner Straßengesetzes über Zusätzliche Technische 
Vertragsbedingungen  und Richtlinien für Fugen in Verkehrsflächen - Einführung ZTV Fug-StB 
15, Ausgabe 2015, vom 27.10.2017 (ABl. S. 5420) 

Ausführungsvorschriften zu § 7 des Berliner Straßengesetzes über Zusätzliche Technische 
Vertragsbedingungen für den Bau von Schichten ohne Bindemittel im Straßenbau - Einführung 
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ZTV SoB-StB 04, Ausgabe 2007, vom 30.04.2014 (ABl. S. 935) 

Ausführungsvorschriften zu § 7 des Berliner Straßengesetzes über Technische 
Lieferbedingungen für Baustoffgemische und Böden zur Herstellung von Schichten ohne 
Bindemittel im Straßenbau - Einführung TL SoB-StB 04, Fassung 2007, vom 30.04.2014 (ABl. 
S. 934) 

Ausführungsvorschriften zu § 7 des Berliner Straßengesetzes über Technische 
Lieferbedingungen für Baustoffgemische und Böden zur Herstellung von Schichten ohne 
Bindemittel im Straßenbau, Teil: Güteüberwachung - Einführung TL G SoB-StB 04, Fassung 
2007, vom 30.04.2014 (ABl. S. 935) 
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Ausführungsvorschriften zu § 7 des Berliner Straßengesetzes für die Bauliche Erhaltung von 
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21.10.2013 (ABl. S. 2248) 
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Asphaltdeckschichten in Heißbauweise auf Versiegelung - Einführung TL G DSH-V-StB 15, 
Ausgabe 2015, vom 22.03.2017 (ABl. S. 1414) 
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Erhaltung - Einführung RBA-BRÜ / Ausgabe 1997, vom 23.03.2012 (ABl. S. 513) 

Ausführungsvorschriften zu § 7 des Berliner Straßengesetzes über die DIN 1076, 
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